
Nachdrucke, auch auszugsweise, bedürfen der Genehmigung. 
Technische Änderungen vorbehalten. Abbildungen beispielhaft!
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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mögliche Risiken lenken. Die 
Sicherheitssymbole und Erklärungen, die diese begleiten, müssen genau verstanden werden. Die Warnungen 
selbst beseitigen keine Risiken und können korrekte Maßnahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

Warnung - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen.

Tragen Sie einen Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem 
Gerät heraustretende Splitter, Späne und Stäube können Sichtverlust bewirken.

Arbeitshandschuhe verwenden.

Unfallsichere Schuhe benutzen.

Es ist verboten, Schutz- und Sicherheitsvorrichtungen zu entfernen oder zu verändern.

Nicht in rotierende Teile fassen.

Rauchverbot im Arbeitsbereich.

Keine heißen Teile berühren.

Dritte im Arbeitsbereich fern halten.
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Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.

m Achtung! In dieser Bedienungsanleitung haben wir Stellen, die Ihre Sicherheit betreffen, mit 
diesem Zeichen versehen.
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1. Einleitung

Hersteller:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbei-
ten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gelten-
den Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an 
diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen bei:
• unsachgemäßer Behandlung
• Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkräfte
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatzteilen
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Gerät kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, wie 
Sie mit dem Gerät sicher, fachgerecht und wirtschaftlich 
arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, Reparatur-
kosten sparen, Ausfallzeiten verringern und die Zuver-
lässigkeit und Lebensdauer des Gerätes erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Gerätes geltenden Vorschriften Ihres 
Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plas-
tikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei 
dem Gerät auf. Sie muss von jeder Bedienungsperson 
vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfältig beach-
tet werden.
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen und über die damit 
verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das gefor-
derte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen 
Sicherheitshinweisen und den besonderen Vorschrif-
ten Ihres Landes sind die für den Betrieb von bauglei-
chen Maschinen allgemein anerkannten technischen 
Regeln zu beachten.

Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schä-
den, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den 
Sicherheitshinweisen entstehen.

2. Gerätebeschreibung (Abb. A - Y)

1. Gashebel
2. Handgriff
3. Hebepunkt
4. Motor
5. Erreger
6. Grundplatte
7. Einfüllbohrung für Erregeröl
8. Zündkerze
9. Auspuff
10. Chokehebel
11. Benzinhahn
12. Benzintank + Deckel
13. Gashebel
14. Anreißstarter
15. Luftfilter
16. Ölmessstab
17. Ein-Aus-Motorschalter
18. Vergaser
19. Riemenschutz
20. Ablassschraube Erregeröl

3. Lieferumfang

• 1x Rüttelplatte (a)
• 1x Handgriff (2)
• 2x Sterngriffmutter mit Schraube (b)
• 1x Gummimatte (c)
• 3x Befestigungsschraube mit Scheibe und Mutter (e)
• 1x Fahrvorrichtung (f)
• 1x Zündkerzenschlüssel (g)
• 2x Kabelbinder (h)
• 1x Bedienungsanleitung (i)

4. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Rüttelplatte leitet Kräfte auf lose Erde oder andere 
Materialien. Sie kann für allgemeine Straßenbauarbei-
ten, Landschaftsgestaltung und Gebäudeerrichtung 
angewendet werden. Die Rüttelplatte erhöht die Trag-
fähigkeit, verringert Wasserdurchlässigkeit, verhindert 
Erdablagerungen, verringert Aufquellen oder ein Zu-
sammenziehen der Erde. Sie eignet sich besonders 
zur Verdichtung von Verbundpflastersteinen, Gräben, 
bei der Landschaftsgestaltung und Erhaltungsarbei-
ten.
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m ACHTUNG!
Die Rüttelplatte wurde nicht für die Verwendung 
auf haftenden Untergründen wie Ton oder harten 
Oberflächen, wie Beton, konstruiert.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung verwen-
det werden. Jede weitere darüber hinausgehende Ver-
wendung ist nicht bestimmungsgemäß.
Für daraus hervorgerufene Schäden oder Verletzun-
gen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht 
der Hersteller.

Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung ist 
auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die 
Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedie-
nungsanleitung.

Personen, welche die Maschine bedienen und warten, 
müssen mit dieser vertraut und über mögliche Gefah-
ren unterrichtet sein.

Veränderungen an der Maschine schließen eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Schäden 
gänzlich aus.

Die Maschine darf nur mit Originalteilen und Original-
zubehör des Herstellers betrieben werden. Die Sicher-
heits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des Herstel-
lers sowie die in den Technischen Daten angegebenen 
Abmessungen müssen eingehalten werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungs-
gemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen 
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir 
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Gerät in 
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie 
bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

5. Allgemeine Sicherheitshinweise

• Lernen Sie Ihre Maschine kennen.
• Lesen Sie die Bedienungsanleitung aufmerksam 

durch und versichern Sie sich, dass Sie deren In-
halt, sowie alle an der Maschine angebrachten Eti-
ketten verstehen.

• Machen Sie sich mit dem Anwendungsbereich, so-
wie Einschränkungen der Maschine, sowie mit be-
sonderen Gefahrenquellen vertraut.

• Stellen Sie sicher, dass Sie alle Bedienelemente 
und deren Funktion genau kennen.

• Stellen Sie sicher, dass Sie wissen, wie die Maschi-
ne angehalten wird und die Bedienelemente schnell 
deaktiviert werden.

• Versuchen Sie nicht die Maschine anzuwenden, 
ohne die genaue Funktionsweise und Wartungsan-
forderungen des Motors zu kennen und zu wissen, 
wie Unfälle mit Personen- und/oder Sachschäden 
zu vermeiden sind.

• Halten Sie andere Personen, insbesondere Kinder, 
von Ihrem Arbeitsbereich fern.

Arbeitsbereich
• Starten oder bedienen Sie die Maschine nie in ei-

nem geschlossenen Bereich. Die Abgase sind ge-
fährlich, da sie das geruchslose und tödliche Gas 
Kohlenmonoxid enthalten. Verwenden Sie die Ma-
schine nur in gut gelüfteten Außenbereichen.

• Verwenden sie die Maschine nie bei mangelnder 
Sicht oder Lichtverhältnissen.

Personensicherheit
• Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie Dro-

gen, Alkohol oder Medikamente zu sich genommen 
haben, die Ihre Fähigkeit die Maschine korrekt zu 
bedienen beeinflussen.

• Tragen Sie angemessene Kleidung. Tragen Sie lan-
ge Hosen, Stiefel und Handschuhe.

• Tragen Sie keine lose Kleidung, kurze Hosen oder 
Schmuck jeglicher Art. Tragen Sie langes Haar zu-
rückgebunden, sodass es nicht länger als schulter-
lang ist. Halten Sie Ihre Haare, Kleidung und Hand-
schuhe von beweglichen Teilen fern. Lose Kleidung, 
Schmuck oder langes Haar kann sich in bewegli-
chen Teilen verfangen. Überprüfen Sie Ihre Maschi-
ne vor dem Start.

• Belassen Sie Schutzblenden an ihrem Ort und funk-
tionstüchtig.

• Stellen Sie sicher, dass alle Muttern, Schrauben etc. 
sicher angezogen sind.

• Verwenden Sie die Maschine niemals, wenn sie re-
paraturbedürftig oder in schlechter mechanischer 
Verfassung ist. Tauschen Sie beschädigte, fehlende 
oder kaputte Teile vor der Bedienung aus.

• Überprüfen Sie die Maschine auf Benzinleckagen.
• Halten Sie sie funktionstüchtig. Verwenden Sie die 

Maschine nicht, wenn der Motor nicht am entspre-
chenden Schalter ein- und ausgeschaltet werden 
kann.

• Eine mit Benzin angetriebene Maschine, die nicht 
über den Motorenschalter gesteuert werden kann, 
ist gefährlich und muss ausgetauscht werden.
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• Gewöhnen Sie sich vor dem Start der Maschine an 
zu überprüfen, dass Schraubendreher und Schlüs-
sel vom Bereich um die Maschine entfernt sind. Ein 
Schraubendreher oder Schlüssel, der sich noch an 
einem rotierenden Maschinenteil befindet, kann zu 
Personenschaden führen.

• Seien Sie aufmerksam, achten Sie auf Ihre Hand-
lungen, und verwenden Sie Ihren gesunden Men-
schenverstand, wenn Sie mit der Maschine arbeiten. 
Übernehmen Sie sich nicht.

• Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie barfuß 
sind oder Sandalen oder ähnliche leichte Schuhe 
tragen. Tragen Sie Arbeitsschutzschuhe, die Ihre 
Füße schützen und Ihre Standfestigkeit auf rutschi-
gen Oberflächen verbessern.

• Sorgen Sie jederzeit für gute Standfestigkeit und 
Gleichgewicht. So können Sie die Maschine in un-
erwarteten Situationen besser kontrollieren.

• Vermeiden Sie ein ungewolltes Starten. Stellen 
Sie sicher, dass der Motorenschalter ausgeschal-
tet ist, bevor Sie die Maschine transportieren oder 
Wartungsarbeiten an der Maschine durchführen. 
Transport oder Wartungsarbeiten an der Maschine 
können zu Unfällen führen, wenn der Schalter an ist.

Sicherheit im Umgang mit Benzin
• Benzin ist sehr leicht entflammbar, und seine Gase 

können explodieren, wenn sie sich entzünden.
• Ergreifen Sie Sicherheitsmaßnahmen beim Um-

gang mit Benzin, um das Risiko einer schweren Ver-
letzung zu verringern.

• Verwenden Sie einen geeigneten Benzinkanister, 
wenn Sie den Tank befüllen oder ablassen.

• Führen Sie diese Arbeiten in sauberen, gut gelüfte-
ten Außenbereichen durch.

• Rauchen Sie nicht. Lassen Sie keine Funken, offe-
ne Flammen oder andere Feuerquellen in die Nähe 
gelangen, wenn Sie Benzin auffüllen oder mit der 
Maschine arbeiten.

• Füllen Sie den Tank niemals in Innenbereichen auf. 
Halten Sie geerdete, elektrisch leitfähige Gegen-
stände, wie Werkzeuge, fern von freistehenden 
Elektrikteilen und Leitungen, um Funken- oder Licht-
bogenbildung zu vermeiden. Dadurch könnten Ben-
zingase entzündet werden.

• Halten Sie den Motor immer an und lassen ihn ab-
kühlen, bevor Sie den Benzintank befüllen. Entfer-
nen Sie den Tankdeckel und befüllen Sie den Tank 
niemals, wenn der Motor läuft, oder wenn der Motor 
heiß ist.

• Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie von 
Leckagen im Benzinsystem wissen. Lösen Sie den 
Tankdeckel langsam, um möglichen Druck im Tank 
abzulassen. Überfüllen Sie den Tank niemals (Ben-
zin sollte sich nie über der gekennzeichneten Höch-
stfüllgrenze befinden). Schließen Sie den Benzin-
tank wieder sicher mit dem Tankdeckel und wischen 
Sie verschüttetes Benzin auf.

• Verwenden Sie die Maschine nie, wenn der Tank-
deckel nicht sicher zugeschraubt ist. Vermeiden 
Sie Zündquellen in der Nähe von verschüttetem 
Benzin. Wenn Benzin verschüttet wurde, versuchen 
Sie nicht die Maschine zu starten. Entfernen Sie die 
Maschine vom Bereich der Verschüttung und ver-
hindern Sie die Bildung von Zündquellen, bis sich 
die Benzingase verflüchtigt haben.

• Bewahren Sie Benzin in speziell für diesen Zweck 
hergestellten Kanistern auf.

• Lagern Sie Benzin an einem kühlen, gut durchlüfte-
ten Bereich fern von Funken und offenen Flammen 
oder anderen Zündquellen auf. Bewahren sie Ben-
zin oder die Maschine mit befülltem Tank niemals 
in einem Gebäude, in dem Benzingase an Funken, 
offene Flammen oder andere Zündquellen wie Was-
sererhitzer, Öfen, Kleidungstrockner o.Ä. gelangen 
können.

• Lassen Sie den Motor abkühlen, bevor Sie die Maschi-
ne in einem geschlossenen Bereich aufbewahren.

Verwendung und Pflege der Maschine
• Heben Sie die Maschine niemals an oder tragen Sie 

sie, wenn der Motor läuft.
• Gehen Sie nicht gewaltsam mit der Maschine um.
• Verwenden Sie die richtige Maschine für Ihren An-

wendungsbereich. Die richtige Maschine wird die 
Arbeiten, für die sie konstruiert wurde, besser und 
sicherer ausführen.

• Verändern Sie die Drehzahlreglereinstellung des 
Motors nicht, oder überdrehen Sie ihn nicht. Der 
Drehzahlregler kontrolliert die Höchstgeschwindig-
keit des Motors bei maximaler Sicherheit.

• Lassen Sie den Motor nicht bei hohen Drehzahlen 
laufen, wenn Sie nicht verdichten.

• Halten Sie Hände oder Füße nicht in die Nähe von 
rotierenden Teilen.

• Vermeiden Sie Kontakt mit heißem Benzin, Öl, Ab-
gasen und heißen Oberflächen. Berühren Sie den 
Motor oder Auspuffdämpfer nicht. Diese Teile wer-
den während der Benutzung besonders heiß. Sie 
sind auch eine kurze Zeit nach dem Ausschalten der 
Maschine noch heiß.
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• Lassen Sie den Motor vor der Durchführung von 
Wartungsarbeiten oder Einstellung abkühlen.

• Sollte die Maschine beginnen, ungewöhnliche Ge-
räusche oder Vibrationen abzugeben, schalten Sie 
den Motor sofort ab, trennen Sie das Zündkerzenka-
bel, und suchen Sie nach der Ursache. Ungewöhn-
liche Geräusche oder Vibrationen sind gewöhnlich 
ein Zeichen von Fehlern.

• Verwenden Sie nur vom Hersteller zugelassene An-
bau- und Zubehörteile. Bei Nichtbefolgen können 
Verletzungen die Folge sein.

• Warten Sie die Maschine. Überprüfen Sie sie auf 
Fehlausrichtungen oder Blockierung von bewegli-
chen Teilen, Schäden an Teilen und andere Zustän-
de, die die Funktion der Maschine beeinträchtigen 
können. Lassen Sie die Maschine vor jeglicher Wei-
terverwendung reparieren, wenn Sie Schäden fest-
stellen. Viele Unfälle sind Ergebnis einer schlecht 
gewarteten Ausrüstung.

• Halten Sie Motor und Auspuffdämpfer frei von Gras, 
Blättern, übermäßigem Schmiermittel oder Kohlen-
stoffablagerungen, um das Risiko eines Brandes zu 
verringern.

• Begießen oder bespritzen Sie die Maschine niemals 
mit Wasser oder einer anderen Flüssigkeit.

• Halten Sie die Handgriffe trocken, sauber und frei 
von Kleinteilen.

• Reinigen Sie die Maschine nach jedem Gebrauch.
• Befolgen Sie die gültigen Abfallentsorgungsrichtli-

nien für Benzin, Öl etc. um die Umwelt zu schützen.
• Bewahren Sie die abgeschaltete Maschine außer-

halb der Reichweite von Kindern auf, und lassen Sie 
Personen, die mit der Maschine oder dieser Anlei-
tung nicht vertraut sind, die Maschine nicht verwen-
den. Die Maschine ist in den Händen von ungeschul-
ten Benutzern gefährlich.

Service
• Schalten Sie vor Reinigungen, Reparaturen, Ins-

pektionen oder Einstellarbeiten den Motor ab und 
stellen Sie sicher, dass alle beweglichen Teile still 
stehen.

• Stellen Sie immer sicher, dass sich der Motorschal-
ter in der Stellung „OFF“ befindet. Trennen Sie das 
Zündkerzenkabel, und halten Sie es von der Zünd-
kerze fern, um einen ungewollten Start zu vermei-
den.

• Lassen Sie Ihre Maschine von qualifizierten Mitar-
beitern warten. Verwenden Sie nur original Ersatz-
teile. Dadurch wird sichergestellt, dass die Maschi-
ne sicher bleibt.

6. Zusätzliche Sicherheitshinweise

• Halten Sie Hände, Finger und Füße von der Grund-
platte fern, um Verletzungen zu vermeiden.

• Halten Sie den Handgriff des Plattenrüttlers mit bei-
den Händen gut fest. Wenn beide Hände den Hand-
griff halten und Ihre Füße von der Verdichterplatte 
entfernt stehen, können Ihre Hände, Finger und 
Füße nicht von der Verdichterplatte verletzt werden.

• Bleiben Sie immer hinter der Maschine, wenn Sie sie 
verwenden; gehen oder stehen Sie niemals vor der 
Maschine, wenn der Motor läuft.

• Legen Sie niemals Werkzeuge oder andere Gegen-
stände unter die Rüttelplatte. Wenn die Maschine 
gegen ein Fremdobjekt fährt, halten Sie den Motor 
an, trennen Sie die Zündkerze, und überprüfen Sie 
die Maschine auf Beschädigungen; reparieren Sie 
den Schaden, bevor Sie die Maschine neu starten 
und verwenden.

• Überlasten Sie die Maschine nicht, indem Sie zu tief 
oder zu schnell verdichten.

• Verwenden Sie die Maschine nicht mit hohen Ge-
schwindigkeiten auf harten oder rutschigen Ober-
flächen.

• Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie die Ma-
schine auf Kiesbetten, -wegen oder -straßen ver-
wenden oder diese überqueren.

• Achten Sie auf versteckte Gefahren oder Verkehr. 
Befördern Sie keine Personen.

• Verlassen Sie den Arbeitsplatz niemals, und lassen 
Sie die Rüttelplatte niemals unbeaufsichtigt, wenn 
der Motor läuft.

• Halten Sie die Maschine immer an, wenn die Arbeit 
unterbrochen wird, oder wenn Sie von einem Ort 
zum nächsten laufen.

• Bleiben Sie von Grabenkanten fern, und vermeiden 
Sie Handlungen, die die Rüttelplatte umkippen las-
sen können. Gehen Sie Anstiege vorsichtig in einer 
direkten Linie und rückwärts hinauf, um ein Umkip-
pen der Rüttelplatte auf den Bediener zu vermeiden.

• Stellen Sie die Maschine immer auf eine feste und 
ebene Oberfläche, und schalten Sie das Gerät ab.

• Beschränken Sie die Arbeitszeiten an der Maschine 
und halten Sie regelmäßige Pausen ein, um Vibra-
tionsbelastungen zu vermindern und Ihre Hand aus-
ruhen zu lassen. Verringern Sie die Geschwindigkeit 
und Kraftausübung, mit der Sie sich wiederholende 
Bewegungen ausführen.
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Geräuschkennwerte
Schallleistungspegel LWA 105dB (EN ISO 3744)
Schalldruckpegel LpA 84,6dB (EN ISO 11201)
Unsicherheit Kwa/pA 2,72 dB

Vibrationskennwerte
Vibration ah 30 m/s²

Hinweis: Die angegebenen Schallwerte sind nach 
einem genormten Prüfverfahren ermittelt worden und 
können verwendet werden, um verschiedene Werk-
zeuge miteinander zu vergleichen. Zudem eignen sich 
diese Werte, um Belastungen für den Benutzer, die 
durch Schall entstehen, im Vorhinein einschätzen zu 
können.
Warnung! Abhängig davon, wie Sie das Werkzeug ein-
setzen, können die tatsächlichen Werte von dem an-
gegebenen abweichen. Ergreifen Sie Maßnahmen, um 
sich gegen Lärmbelastungen zu schützen.

Berücksichtigen Sie dabei den gesamten Arbeitsab-
lauf, also auch Zeitpunkte, zu denen das Werkzeug 
ohne Last arbeitet oder ausgeschaltet ist.
Geeignete Maßnahmen umfassen unter anderem eine 
regelmäßige Wartung und Pflege des Werkzeuges und 
der Einsatzwerkzeuge, regelmäßige Pausen sowie 
eine gute Planung der Arbeitsabläufe.

8. Auspacken

• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-
rät vorsichtig heraus.

• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhan-
den).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
• Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 

auf Transportschäden. Bei Beanstandungen muss 
sofort der Zubringer verständigt werden. Spätere 
Reklamationen werden nicht anerkannt.

• Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

• Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-
dienungsanleitung mit dem Gerät vertraut.

• Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und 
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhändler.

• Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern 
sowie Typ und Baujahr des Gerätes an.

Restrisiken
Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und den 
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut. 
Dennoch können beim Arbeiten einzelne Restrisiken 
auftreten.

• Des Weiteren können trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

• Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Si-
cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße 
Verwendung“, sowie die Bedienungsanleitung ins-
gesamt beachtet werden.

• Vermeiden Sie zufällige Inbetriebsetzungen der Ma-
schine.

• Verwenden Sie das Werkzeug, das in dieser Bedie-
nungsanleitung empfohlen wird. So erreichen Sie, 
dass Ihre Maschine optimale Leistungen erbringt.

• Halten Sie Ihre Hände vom Arbeitsbereich fern, 
wenn die Maschine in Betrieb ist.

7. Technische Daten

Motor / Antrieb 1-Zylinder 4-Takt für 
bleifreies Benzin

Hubraum 196 cm³

Motorleistung 4,8 kW 

Kraftstoffinhalt 3,5 l

Motorölkapazität max. 0,6 l

Erregerölkapazität 0,35 l

Plattengröße (LxB) ca. 550 x 440 mm

Zentrifugalkraft 23 kN

Vorschub 25 m/min

Vibrationsstöße 4200 vpm

Verdichtungstiefe 30 cm

Max. zulässige 
Schräglage des Motors 25°

Gewicht ca. 84 kg

Technische Änderungen vorbehalten!

Geräusch und Vibration

m Warnung: Lärm kann gravierende Auswirkungen 
auf Ihre Gesundheit haben. Übersteigt der Maschinen-
lärm 85 dB, tragen Sie bitte einen geeigneten Gehör-
schutz.
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Hebepunkt (3) (Abb. A)
Zum Anheben der Maschine mit einem Kran oder an-
derem Hebegerät.

Riemenschutz (19) (Abb. A)
Entfernen Sie diesen Schutz (19), um Zugriff zum Keil-
riemen zu erhalten. Verwenden Sie die Rüttelplatte 
niemals ohne den Riemenschutz (19).
Wenn der Keilriemenschutz (19) nicht angebracht ist, 
ist es möglich, dass Ihre Hand zwischen Keilriemen 
und Kupplung eingeklemmt wird und Ihnen so schwere 
Verletzungen zufügt.

Erreger (5) (Abb. A)
Ein exzentrisches Gewicht an der Erregerwelle in-
nerhalb des Erregergehäuses wird, bei hohen Ge-
schwindigkeiten, von einer Kupplung und einem 
Riemenantriebssystem angetrieben. Diese hohen 
Rotationsgeschwindigkeiten der Welle verursachen 
die schnellen Auf- und Abbewegungen der Maschine 
sowie die Vorwärtsbewegung.

Motorschalter (Ein-Aus) (17) (Abb. A + I)
Mit dem Motorschalter (17) wird das Zündungssystem 
aktiviert und deaktiviert. Der Motorschalter (17) muss 
sich in der Stellung ON befinden, damit der Motor läuft.
Der Motor hält an, wenn der Motorschalter (17) in die 
Stellung OFF bewegt wird.

Kontrolle vor Bedienung
Kontrolle
• Überprüfen Sie alle Seiten des Motors auf Öl- oder 

Benzinleckagen.
• Achten Sie auf Anzeichen von Beschädigungen.
• Überprüfen Sie, dass alle Schutzabdeckungen an-

gebracht und alle Schrauben, Muttern und Bolzen 
angezogen sind.

Motor-Ölkontrolle (Abb. I -R)
• Nehmen Sie den Ölmessstab (16) und reinigen Sie 

ihn.
• Führen Sie den Messstab (16) wieder ein und über-

prüfen Sie den Ölfüllstand, ohne den Messstab (16) 
wieder fest zu schrauben.

• Wenn der Ölfüllstand zu gering ist, geben Sie die 
empfohlene Menge an Öl zu.

• Bauen Sie nach Abschluss alles wieder zusammen, 
und schrauben Sie den Ölmessstab ein.

m ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein Kinder-
spielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoffbeu-
teln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht 
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

9. Aufbau

Handgriff montieren (Abb. A - F)
• Handgriff (2) mithilfe der Schraube und Sterngriff-

mutter (b) an der Rüttelplatte (a) befestigen. Schrau-
be wird von außen durchgesteckt und mit der Schei-
be und Sterngriffmutter befestigt.

• Gashebel (1) wird jetzt am Handgriff (2) befestigt 
(SW 8/10). Der Bowdenzug wird mit den Kabelbin-
dern (h) am Handgriff (2) fixiert.

Gummimatte montieren (Abb. G + H)
• Gummimatte (c): Rüttelplatte auf die Gummimatte 

(c) stellen oder ziehen und die Löcher ausrichten, 
dann von unten mit 3 Befestigungsschrauben (e) 
fixieren.

Fahrvorrichtung montieren (Abb. X + Y)
• Fahrvorrichtung (f): Die Rüttelplatte am Handgriff 

(2) nach vorne Kippen und die Fahrvorrichtung (f) 
in der dafür vorgesehenen Bohrung ausrichten. Die 
Rüttelplatte kann jetzt wieder abgelassen und trans-
portiert werden.

10. In Betrieb nehmen

 ACHTUNG!
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt kom-
plett montieren!

Handgriff (2) (Abb. A)
Nutzen Sie bei der Verwendung der Maschine den 
Handgriff (2), um sie zu steuern.

Gashebel (1) (Abb. A + C)
Mit dem Gashebel (1) wird die Geschwindigkeit der 
Maschine gesteuert. Wird der Hebel in die gezeigten 
Richtungen bewegt, läuft der Motor schneller oder 
langsamer.

Schnell = langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

Langsam =  langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas
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Verwenden Sie die Rüttelplatte nicht auf Beton oder 
extrem harten, trockenen, verdichteten Oberflächen. 
Die Rüttelplatte springt dann eher, als dass er vibriert. 
Dadurch kann sowohl der Rüttler als auch der Motor 
beschädigt werden.

Die Anzahl an Wiederholungen, die für ein gewünsch-
tes Verdichtungsergebnis notwendig sind, hängen von 
der Art und der Feuchtigkeit des Untergrundes ab. Die 
maximale Verdichtung wurde erreicht, wenn Sie einen 
sehr starken Rückstoß bemerken.

Wenn Sie die Rüttelplatte auf Pflastersteinen ver-
wenden, bringen Sie die Gummimatte (c) an, um ein 
Abplatzen und Abschleifen der Steinoberfläche zu ver-
meiden.

Eine bestimmte Menge an Feuchtigkeit im Boden ist 
notwendig. Übermäßige Feuchtigkeit kann jedoch 
dazu führen, dass kleine Teile zusammenkleben und 
eine gute Verdichtung verhindern. Lassen Sie den 
Grund etwas trocknen, wenn er extrem nass ist.
Ist der Grund so trocken, dass während der Benutzung 
der Rüttelplatte Staubwolken aufwirbeln, sollte etwas 
Flüssigkeit zum Grund zugegeben werden, um die 
Verdichtung zu verbessern. Dadurch wird der Luftfilter 
ebenfalls entlastet.

Die folgenden Anmerkungen müssen befolgt werden, 
wenn Boden auf Anstiegen verdichtet wird (Hügel, Bö-
schungen).
Nähern Sie sich Anstiegen nur von ganz unten (ein An-
stieg, der leicht nach oben überwunden werden kann, 
kann auch ohne Risiko nach unten verdichtet werden).
Der Bediener darf niemals in Richtung der abfälligen 
Richtung stehen.
Ein Höchstanstieg von 25° darf nicht überschritten 
werden.

m ACHTUNG!
Wird dieser Anstieg überschritten, kann das Motor-
schmiersystem ausfallen (Spritzschmierung und daher 
Ausfall von wichtigen Motorenkomponenten).

Anhalten des Motors
Um den Motor in einer Notfallsituation anzuhalten, 
bringen Sie den Motorschalter (17) einfach in die Stel-
lung OFF.
Nutzen Sie den folgenden Ablauf unter normalen Be-
dingungen:
• Bringen Sie den Motorgashebel (1) zurück in die 

Benzinkontrolle (Abb. S)
• Halten Sie den Motor an, öffnen Sie den Tankdeckel 

(12) und überprüfen Sie den Benzinfüllstand. Ist der 
Füllstand zu niedrig, geben Sie Benzin hinzu, bis 
der Tank voll ist. Schrauben Sie dann den Deckel 
wieder auf.

• Geben Sie nicht so viel Benzin zu, dass die Kante 
des Tanks bedeckt ist (Benzinhöchstfüllstand).

• Es wird eine Oktanzahl von 90 für bleifreies Benzin 
empfohlen. Bleifreies Benzin verringert die Kohlen-
stoffablagerungen und verlängert die Betriebsdauer 
des Abgassystems.

• Verwenden Sie kein bereits verwendetes und ver-
schmutztes Benzin. Lassen Sie keinen Schmutz 
und Wasser in den Benzintank gelangen.

Starten des Motors (Abb. I + K)
• Bewegen Sie den Benzinhahn (11) in die Stellung 

ON. Wenn Sie einen kalten Motor starten, bewegen 
Sie den Chokehebel (10) in die Stellung CLOSE 

• Wenn der Chokehebel (10) in die Stellung CLOSE 
 zum Starten des Motors gebracht wurde, be-

wegen Sie ihn sanft in die Stellung OPEN , wäh-
rend sich der Motor erwärmt.

• Wenn Sie einen warmen Motor starten, lassen Sie 
den Chokehebel (10) in der Stellung OPEN .

• Bewegen sie den Motorschalter (17) in die Stellung 
ON.

• Betätigen Sie den Anreissstarter (14).

Anreißstarter (14) (Abb. A)
Ziehen Sie den Startergriff (14) leicht, bis Sie einen Wi-
derstand spüren. Ziehen Sie dann kräftig und bringen 
den Startergriff (14) zurück in die Ausgangsposition. 
Wenn der Chokehebel (10) in die Stellung CLOSE  
zum Starten des Motors gebracht wurde, bewegen Sie 
ihn sanft in die Stellung OPEN , während sich der 
Motor erwärmt. Ziehen Sie den Gashebel (1) nach dem 
Aufwärmen des Motors, um die Geschwindigkeit des 
Motors hochzufahren. Die Platte beginnt zu vibrieren 
und zu verdichten.

Vorwärtsbewegung
Die Rüttelplatte läuft automatisch bei Vollgas nach 
vorn.

m ACHTUNG!
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12. Transport

Siehe technische Daten für das Gewicht der Maschi-
ne. Lassen Sie den Motor vor dem Anheben/Transport 
oder der Lagerung in Innenräumen abkühlen, um Ver-
brennungen und ein Brandrisiko zu vermeiden.

Bei Positionswechseln der Maschine kann diese mit 
der beiliegenden Fahrvorrichtung (f) ausgestattet wer-
den (siehe Montage Fahrvorrichtung).

Verladen der Maschine:
Heben Sie die Maschine mithilfe des Hebepunktes (3) 
am Maschinengestell an. Verwenden Sie eine ausrei-
chend starke Kette, Seil oder Gurt. Die Maschine muss 
in aufrechter Position transportiert werden, um ein Ver-
schütten von Benzin zu vermeiden. Legen Sie die Ma-
schine nicht auf die Seite oder kopfüber.
Sichern sie die Maschine oder verwenden Sie den 
Hebepunkt (3) für den Transport.

m Die Maschine kann fallen und Schaden oder Ver-
letzungen verursachen, wenn Sie nicht sachgemäß an-
gehoben wird. Nur am Hebepunkt (3) anheben.

13. Lagerung

Lagerung (siehe Punkt Kraftstofftank entleeren):
Wird die Rüttelplatte für einen Zeitraum von mehr als 
30 Tagen nicht benutzt, befolgen Sie die untenstehen-
den Schritte, um ihn für die Einlagerung vorzubereiten.

1. Leeren Sie den Benzintank vollständig. Eingela-
gertes Benzin, das Ethanol oder MTBE enthält, 
wird innerhalb von 30 Tagen schal. Schales Ben-
zin hat einen hohen Gummianteil und kann so den 
Vergaser verstopfen und die Benzinzufuhr ein-
schränken.

2. Starten Sie den Motor, und lassen Sie ihn laufen, 
bis er anhält. Dadurch wird sichergestellt, dass kein 
Benzin im Vergaser verbleibt. Dadurch wird verhin-
dert, dass sich Ablagerungen im Vergaser bilden 
und den Motor möglicherweise beschädigen.

3. Lassen Sie das Öl aus dem Motor ab, während er 
noch warm ist. Füllen Sie neues Öl ein.

4. Lassen Sie vorhandenen Kraftstoff aus der 
Schwimmerkammer ab (siehe „Reinigung der 
Schwimmerkammer“).

5. Verwenden Sie saubere Tücher zur Reinigung der 
Außenseiten des Verdichters und der Abluftstut-
zen.

Leerlaufstellung langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

, um die Fortbewegung des 
Verdichters anzuhalten.

• Lassen Sie den Motor für ein oder zwei Minuten ab-
kühlen, bevor Sie ihn anhalten.

• Bewegen sie den Motorschalter (17) in die Stellung 
„OFF“.

• Stellen sie den Benzinhahn (11), wenn nötig, ab.

m ACHTUNG!
Bringen Sie den Chokehebel (10) nicht in die Stellung 
CLOSE , um den Motor anzuhalten. Dies kann zu 
einer Fehlzündung oder einem Motorschaden führen.

Leerlaufgeschwindigkeit
Bringen Sie den Gashebel (1) in die Stellung SLOW 

langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

, um die Belastung des Motors zu verringern, 
wenn Sie nicht verdichten.
Eine Verringerung der Motorgeschwindigkeit im Leer-
lauf verlängert die Betriebszeit des Motors, spart Ben-
zin und reduziert den Lärmpegel der Maschine.

11. Reinigung

m ACHTUNG!
Schalten Sie vor der Durchführung von Reinigungsar-
beiten immer den Motor ab und ziehen Sie den Zünd-
kerzenstecker.

Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach jeder 
Benutzung reinigen.

Entfernen Sie Ablagerungen von der Rüttelplatte mit 
einer weichen Bürste, Staubsauger oder Druckluft.
Reinigen Sie die Unterseite des Verdichters, sobald 
Partikel des verdichteten Bodens hängen bleiben.

Die Maschine arbeitet nicht gut, wenn die Unterseite 
nicht glatt und sauber ist.
Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem feuchten 
Tuch und etwas Schmierseife. Verwenden Sie keine Rei-
nigungs- oder Lösungsmittel; diese könnten die Kunst-
stoffteile des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

m ACHTUNG!
Verwenden Sie keinen „Hochdruckreiniger“ zur Reini-
gung der Rüttelplatte. Wasser kann in dichte Bereiche der 
Maschine eindringen und Spindeln, Kolben, Lager oder 
den Motor beschädigen. Hochdruckreiniger verkürzen 
die Betriebsdauer und verschlechtern die Bedienbarkeit.
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Überprüfen und Austauschen des Keilriemens
• Der Keilriemen (k) muss in guter Verfassung sein, 

um eine optimale Kraftübertragung vom Motor zur 
exzentrischen Welle zu gewährleisten. Überprüfen 
Sie den Zustand des Keilriemens (k).

• Ist der Keilriemen (k) eingerissen, abgenutzt oder 
glatt, muss er ausgetauscht werden.

Austausch Keilriemen (Abb. L)
• Schalten Sie den Motor ab.
• Der Motor muss abgekühlt sein.
• Entfernen Sie den Riemenschutz (19), um Zugriff 

zum Keilriemen (k) zu erhalten.
• Die 4 Schrauben am Motor öffnen und den Motor 

etwas vorschieben.
• Ziehen Sie den alten Keilriemen (k) von der Scheibe 

und ziehen Sie einen neuen Keilriemen (k) korrekt 
auf.

• Mithilfe der Stellschraube den Riemen (k) spannen, 
darauf achten, dass Motor / Riemenscheibe im rech-
ten Winkel bleibt.

• Antriebsriemen (k) nachspannen, wenn der Riemen 
(k) mehr als 10 - 15 mm nachgibt (Daumendruck).

• Bringen Sie den Riemenschutz (19) mit den 2 
Schrauben wieder an.

m ACHTUNG!
Wenn Sie den Antriebsriemen (k) entfernen oder auf-
ziehen, achten Sie darauf, dass Sie Ihre Finger nicht 
zwischen Riemen und Rolle einklemmen

Erregerölaustausch (Abb. L - N)
Auf Grund des Gewichts, raten wir Ihnen diese Ar-
beit mit zwei Personen durchzuführen!
• Das Erregergehäuse wird mit Automatikgetriebeöl 

SAE 10W 30 oder einem ähnlichen Produkt instand 
gehalten. Tauschen Sie das Öl nach 200 Betriebs-
stunden aus.

• Ölwechsel nur bei ausgekühltem Exzenter vorneh-
men.

• Die Keilriemenabdeckung (19) und den Keilriemen 
(k) entfernen.

• Die Schrauben (M1 (4x) am Exzentergehäuse lö-
sen.

• Den gesamten oberen Teil der Rüttelplatte mit dem 
Motor vom Exzentergehäuse abheben.

• Die Ölablassschraube (M2) oben am Exzenter ent-
fernen, das Exzentergehäuse kippen und das Öl in 
eine Wanne ablassen. Kontrollieren Sie das Öl auf 
eventuelle Metallspäne, um zukünftige Probleme zu 
vermeiden.

6. m Verwenden Sie keine aggressiven Reini-
gungsmittel oder Reinigungsmittel auf Ölba-
sis, wenn Sie die Kunststoffteile reinigen. Che-
mikalien können Kunststoffe beschädigen.

7. Lagern Sie die Rüttelplatte in einer aufrechten 
Position in einem sauberen, trockenen Gebäude 
mit guter Ventilation.

m Lagern Sie die Rüttelplatte nicht mit Benzin in 
einem unbelüfteten Bereich, wo Benzingase an 
Flammen, Funken Kontrolllampen oder andere 
Zündquellen gelangen können. Nutzen Sie nur zu-
lässige Benzinkanister.

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreien sowie für Kinder un-
zugänglichen Ort. Die optimale Lagertemperatur liegt 
zwischen 5 und 30 ˚C.
Bewahren Sie das Werkzeug in der Originalverpa-
ckung auf.
Decken Sie das Werkzeug ab, um es vor Staub oder 
Feuchtigkeit zu schützen. Bewahren Sie die Bedie-
nungsanleitung bei dem Werkzeug auf.

14. Wartung

m ACHTUNG!
Schalten Sie vor der Durchführung von Wartungsarbei-
ten immer den Motor ab und ziehen Sie den Zündker-
zenstecker.

Die Wartung Ihrer Rüttelplatte stellt eine lange Betriebs-
dauer der Maschine und ihrer Komponenten sicher.
• Schalten Sie die Maschine vor Wartungsarbeiten 

ab. Der Motor muss abgekühlt sein.
• Lassen Sie den Gashebel (1) in der Stellung SLOW, 

entfernen Sie das Zündkerzenkabel von der Zünd-
kerze (8) und sichern Sie es.

• Überprüfen Sie den allgemeinen Zustand der Rüt-
telplatte. Überprüfen Sie ihn auf lose Schrauben, 
Fehlausrichtungen oder Blockierung von bewegli-
chen Teilen, gebrochene oder gerissene Teile und 
andere Zustände, die die Funktion der Maschine be-
einträchtigen können.

• Verwenden Sie zum Schmieren der beweglichen 
Teile ein hochwertiges Maschinenleichtöl.

• Reinigen Sie die Unterseite der Rüttelplatte, sobald 
Partikel des verdichteten Bodens hängen bleiben. 
Die Maschine arbeitet nicht gut, wenn die Unterseite 
nicht glatt und sauber ist.

• Bringen Sie das Zündkerzenkabel wieder an.
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• Schaumstofffiltereinsatz (r) vorsichtig vom Papierfil-
tereinsatz (s) abnehmen. Beide Teile auf Beschädi-
gungen prüfen. Beschädigte Einsätze ersetzen.

• Schaumstofffiltereinsatz (r) in warmem Wasser und 
milder Seifenlösung reinigen. Gründlich mit klarem 
Wasser ausspülen und gut trocknen lassen.

• Schaumstoffeinsatz (r) in sauberes Motoröl tauchen 
und das überschüssige Öl ausdrücken.

• Papierfiltereinsatz (s) auf einer harten Oberflä-
che ausklopfen, um den Schmutz zu beseitigen. 
Schmutz niemals abbürsten, da er dadurch in die 
Fasern gedrückt wird.

• Schaumstoffeinsatz (r) auf den Papierfiltereinsatz 
(s) aufsetzen und das Luftfilterelement mit der Dich-
tung wieder einbauen.

• Erste Flügelmutter (p) auf den Papierfiltereinsatz 
aufschrauben.

• Luftfilterdeckel (n) aufsetzen und mit zweiter Flügel-
mutter (o) befestigen.

m ACHTUNG: Niemals den Motor ohne oder mit be-
schädigtem Luftfiltereinsatz laufen lassen. So kann 
Schmutz in den Motor gelangen, wodurch Motorschä-
den entstehen können. Die Herstellergarantie erlischt.

Zündkerze reinigen/ersetzen (Abb. T + U)
m ACHTUNG: Zündkerze (8) nur bei kaltem Motor de-
montieren!

Je nach Bedarf Zündkerze (8) reinigen oder ersetzen.
• Zündkerzenstecker abziehen und etwaigen Schmutz 

im Zündkerzenbereiche beseitigen.
• Zündkerze (8) herausdrehen und prüfen.
• Isolator prüfen. Bei Beschädigungen wie z. B. Risse 

oder Splitter, Zündkerze (8) ersetzen. Zündkerzen-
Elektroden mit einer Drahtbürste reinigen.

• Elektrodenabstand prüfen und einstellen. Damit der 
Motor leistungsfähig bleibt, muss die Zündkerze (8) 
den richtigen Elektrodenabstand (0,7-0,8 mm) ha-
ben.

• Zündkerze (8) von Hand einschrauben und mit dem 
Zündkerzenschlüssel (g) etwa 1/4 Umdrehungen 
festziehen.

• Zündkerzenstecker auf die Zündkerze (8) aufsetzen.

Reinigung der Schwimmerkammer (Abb. Z)
m ACHTUNG: Schwimmerkammer nur bei kaltem Mo-
tor demontieren!
1. Kraftstoffhahn (11) zudrehen.
2. Ablassschraube (t) an Schwimmerkammer lösen 

und Kraftstoff in ein geeignetes Gefäß ablassen.

• Das Exzentergehäuse wieder in eine aufrechte Po-
sition stellen.

• Das Exzentergehäuse wieder mit Exzenteröl befül-
len.

m ACHTUNG!
Nicht überfüllen - Zu viel Öl im Erreger kann die Leis-
tung mindern und den Erreger überhitzen.

Motorölwechsel (Abb. R + W)
Nach 20 Arbeitsstunden muss der 1. Ölwechsel durch-
geführt werden. Danach nach 100 Betriebsstunden.
Zum Ablassen des Motoröls gehen Sie bitte wie folgt vor:
1. Eine Ölauffangwanne bereitstellen und Ölablass-

schraube (j) öffnen.
2. Einfüllöffnung (Messstab) (16) öffnen, Maschine 

kippen und Öl ablaufen lassen.
3. Öl (0,6l) einfüllen, mit Messstab (16) prüfen und 

verschließen.
4. Ölablassschraube (j) wieder verschließen.
5. Zum Einlagern: Starter langsam 5x ziehen, damit 

das Öl sich verteilt (ohne Zündung).

Empfohlenes Motorenöl SAE 10W-30 oder SAE 10W-
40 (je nach Einsatztemperatur).

Entsorgen Sie anfallendes Altöl ordnungsgemäß in der 
örtlichen Altölsammelstelle. Es ist verboten Altöl in den 
Boden abzulassen oder mit Abfall zu vermischen.

Kraftstofftank entleeren (Abb. S + Z)
Stellen Sie sich ein geeignetes Gefäß bereit und öff-
nen Sie die Ablassschraube (t) der Schwimmerkammer 
(Abb. Z). Nehmen Sie nun den Tankdeckel (12) ab und 
öffnen den Benzinhahn (11). Das System ist dann kom-
plett entleert. Tankdeckel (12) wieder verschließen.

Luftfilter reinigen / wechseln (Abb. O - Q)
• Flügelmutter (o) abschrauben und Luftfilterdeckel 

(n) abnehmen.
• Luftfilterdeckel (n) auf Löcher oder Risse überprü-

fen. Beschädigtes Element ersetzen.
• Innere Flügelmutter (p) abschrauben und Papier-

filtereinsatz (s) mit Schaumstofffiltereinsatz (r) vor-
sichtig herausnehmen.

• Schmutz von der Innenseite des Filtergehäuses mit 
einem sauberen, feuchten Lappen abwischen. Ach-
ten Sie darauf, dass kein Schmutz in die Öffnung 
gelangt.
Setzen Sie den Luftfilterdeckel (n) für die Dauer der 
Filterreinigung wieder auf das Filtergehäuse.
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• Kraftstoff und Motoröl gehören nicht in den Haus-
müll oder Abfluss, sondern sind einer getrennten Er-
fassung bzw. Entsorgung zuzuführen!

• Leere Öl- und Kraftstoffbehälter müssen umweltge-
recht entsorgt werden.

16. Störungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und 
beschreibt, wie sie Abhilfe schaffen können, wenn Ihre 
Maschine einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das 
Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen kön-
nen, wenden Sie sich an Ihre Service-Werkstatt.

3. Ablassschraube (t) wieder befestigen.
4. Befestigungsschraube (u) der Schwimmerkammer 

lösen.
5. Schwimmerkammer und Radialdichtring ab-

schrauben und in nicht entflammbarem Lösungs-
mittel gründlich reinigen und trocknen lassen. Ra-
dialdichtung auf Druckstellen und Beschädigung 
prüfen.

6. Beide Teile wieder anschrauben.
7. Kraftstoffhahn (11) aufdrehen und auf undichte 

Stellen prüfen.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
• Daten des Maschinen-Typenschildes
• Daten des Motor-Typenschildes

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:
Bei Rücklieferung des Gerätes zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Gerät aus Sicherheitsgründen 
öl- und kraftstofffrei an die Servicestation gesendet 
werden müssen.

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Zündkerze, Öl, Riemen, Gummimatte, 
Luftfilter

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der 
Titelseite.

15. Entsorgung und Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung
  Die Verpackungsmaterialien sind 
recycelbar. Bitte Verpackungen 
umweltgerecht entsorgen.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Öle
• Vor der Entsorgung des Geräts müssen der Kraft-

stofftank und der Motorölbehälter geleert werden!
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Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Motor startet nicht.

Zündkerzenkabel nicht 
verbunden.

Verbinden Sie das Zündkerzenkabel 
sicher mit der Zündkerze.

Kein Benzin oder schales Benzin. Füllen Sie sauberes, neues Benzin ein.
Gashebel nicht in korrekter 
Startposition.

Bringen Sie den Gashebel in die 
Startposition.

Benzinhahn nicht in Stellung ON. Benzinhahn öffnen.
Blockierte Benzinleitung. Reinigen Sie die Benzinleitung.

Verölte Zündkerze. Zündkerze reinigen, Abstand einstellen 
oder austauschen.

Überfüllung des Motors. Warten Sie einige Minuten bis zum 
Neustart, aber nicht vorpumpen.

Motor läuft unregelmäßig.

Zündkerzenkabel lose. Verbinden Sie das Zündkerzenkabel, und 
befestigen Sie es.

Gerät läuft in CHOKE. Bringen Sie den Chokehebel in Stellung 
OFF.

Blockierte Benzinleitung oder 
schales Benzin.

Reinigen Sie die Benzinleitung. Füllen Sie 
sauberes, neues Benzin in den Tank.

Abluftstutzen verstopft. Reinigen Sie den Abluftstutzen.
Wasser oder Schmutz im 
Benzinsystem.

Lassen Sie das Benzin aus dem Tank. 
Füllen Sie neues Benzin ein.

Verunreinigter Luftfilter. Reinigen Sie den Luftfilter, oder tauschen 
Sie ihn aus.

Motor überhitzt.
Verunreinigter Luftfilter. Reinigen Sie den Luftfilter.
Eingeschränkter Luftstrom. Reinigen Sie den Motor der Rüttelplatte.

Motor hält nicht an, wenn 
Gashebel in Stoppposition ist, 
oder Motorgeschwindigkeit 
erhöht sich nicht richtig, wenn 
der Gashebel bewegt wird.

Ablagerungen in 
Gashebelverbindungen.

Entfernen Sie Schmutz und 
Ablagerungen.

Seilzug beschädigt. Fachhändler kontaktieren.

Die Rüttelplatte lässt sich bei 
Betrieb nur schwer steuern 
(Maschine hüpft oder bewegt 
sich abrupt nach vorn).

Motorgeschwindigkeit zu hoch 
auf hartem Untergrund.

Stellen Sie eine geringere 
Geschwindigkeit mit dem Gashebel ein.

Stoßdämpfer zu locker oder 
beschädigt. Fachhändler kontaktieren.

Keine Rüttelfunktion bzw. 
Rüttelplatte erreicht die 
Höchstgeschwindigkeit nicht.

Beschädigung am Erreger oder 
der Rüttelplatte. Fachhändler kontaktieren.

Antriebsriemen zu locker und 
rutscht durch. Antriebsriemen einstellen oder ersetzen.

Ölverlust am Motor oder am 
Erreger.

Verschlissene Dichtungen.
Fachhändler kontaktieren.

Undichtigkeiten am Gehäuse.
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Garantiebedingungen 
Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und 
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Service-
rufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt 
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt 
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte 
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden 
Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung 

(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts 
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht 
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Ver-
schleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnutzung von Verschleißteilen.

 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht 
bestimmungsgemäß verwendet werden.

 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das 
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müssen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung 
von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlän-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. 
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin 
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvoll-
ständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät 
ausgetauscht wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht 
berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall 
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen Beschreibung der 
Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der 
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät 
(modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte 
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur 
/ Austausch senden wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien 
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und 
Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.
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5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer  
Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und  
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit  
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb  
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so  
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Ver-
schleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen 
beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei 
unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per 
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage 
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com 
· Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Explanation of the symbols on the equipment

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompa-
nying explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace 
proper accident prevention measures.

Caution - Read the operating instructions to reduce the risk of inquiry

Use hearing protection. Excessive noise can result in a loss of hearing.

Use safety goggles. Sparks created during work or fragments, chippings and dust eject-
ed by the device can case sight loss.

Wear work gloves.

Wear safety footwear.

Do not remove or modify protection and safety devices.

Keep away from rotating parts.

No smoking in the working area.

Do not touch hot parts.

Keep children and bystanders off and away.
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The product complies with the applicable European directives.

m Attention! In this operating manual, we have used this sign to mark all sections that concern your 
safety.
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In addition to the safety instructions in this operating 
manual and the separate regulations of your country, 
the generally recognised technical rules relating to the 
operation of such machines must also be observed.
We accept no liability for accidents or damage that 
occur due to a failure to observe this manual and the 
safety instructions.

2. Device description (Fig. A - Y)

1. Throttle
2. Handle
3. Lifting point
4. Motor
5. Exciter
6. Base plate
7. Filler port for exciter oil
8. Spark plug
9. Muffler
10. Choke lever
11. Fuel valve
12. Fuel tank and cover
13. Throttle
14. Recoil starter
15. Air filter
16. Oil dipstick
17. Engineswitch
18. Carburettor
19. Belt Guard
20. Drain plug for exciter oil

3. Scope of delivery

• 1x Plate Compactor (a)
• 1x Handle (2)
• 2x Star-grip nut with screw (b)
• 1x Rubber pad (c)
• 3x Fastening screw with washer and nut (e)
• 1x Transport fixture (f)
• 1x Spark plug wrench (g)
• 2x Cable tie (h)
• 1x Operator’s Manual (i)

4. Proper use

The plate compactor, for forward or reverse compac-
tion, applies energy to the loose soil or other materi-
als to increase its density and load bearing capacity, 
mainly used for general road building projects, the 
landscaping sector and in structural engineering.  
 

1. Introduction

Manufacturer:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear customer,
We hope your new tool brings you much enjoyment and 
success.

Note:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by the 
product that occurs due to:
• Improper handling,
• Non-compliance of the operating instructions,
• Repairs by third parties, not by authorized service 

technicians,
• Installation and replacement of non-original spare 

parts,
• Application other than specified.

We recommend:
Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the 
device. 
The operating instructions are intended to help the user 
to become familiar with the machine and take advan-
tage of its application possibilities in accordance with 
the recommendations. 
The operating instructions contain important informa-
tion on how to operate the machine safely, profession-
ally and economically, how to avoid danger, costly re-
pairs, reduce downtimes and how to increase reliability 
and service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating 
instructions, you have to meet the applicable regula-
tions that apply for the operation of the machine in your 
country. Keep the operating instructions package with 
the machine at all times and store it in a plastic cover to 
protect it from dirt and moisture. 
Read the instruction manual each time before operat-
ing the machine and carefully follow its information. The 
machine can only be operated by persons who were in-
structed concerning the operation of the machine and 
who are informed about the associated dangers. The 
minimum age requirement must be complied with.
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• Know how to stop the machine and disengage the 
controls quickly.

• Do not attempt to operate the machine until you fully 
understand how to properly operate and maintain 
the Engine and how to avoid accidental injuries and/
or property damage.

• Keep children and bystanders off and away.

Work area
• Never start or run the engine inside a closed area. 

The exhaust fumes are dangerous, containing car-
bon monoxide, an odourless and deadly gas. Op-
erate this unit only in a well ventilated outdoor area.

• Never operate the machine without good visibility or 
light.

Personal safety
• Do not operate the machine while under the influ-

ence of drugs, alcohol, or any medication that could 
affect your ability to use it properly.

• Dress properly. Wear heavy long pants, boots and 
gloves. 

• Do not wear loose clothing, short pants, and jewelry 
of any kind. Secure long hair so it is above shoulder 
level. Keep your hair, clothing and gloves away from 
moving parts. Loose clothes, jewelry or long hair can 
be caught in moving parts. Check your machine be-
fore starting it. 

• Keep guards in place and in working order.
• Make sure all nuts, bolts, etc. are securely tightened.
• Never operate the machine when it is in need of 

repair or is in poor mechanical condition. Replace 
damaged, missing or failed parts before using it.

• Check for fuel leaks.
• Keep the machine in safe working condition. Do not 

use the machine if the engine’s switch does not turn 
it on or off.

• Any gasoline powered machine that can not be con-
trolled with the engine switch is dangerous and must 
be replaced.

• Form a habit of checking to see that keys and ad-
justing wrenches are removed from machine area 
before starting it. A wrench or a key that is left at-
tached to a rotating part of the machine may result 
in personal injury.

• Stay alert, watch what you are doing and use common 
sense when operating the machine. Do not overreach.

• Do not operate the machine while barefoot or when 
wearing sandals or similar lightweight footwear. 
Wear protective footwear that will protect your feet 
and improve your footing on slippery surfaces. 

The loose soil or particles are moved or rearranged in 
a particular manner close to each other to avoid any 
trapped air or voids. It increases the load bearing ca-
pacity, decreases water seepage, prevents soil set-
tlement, reduces swelling, contraction of the soil and 
prevents frost damage. It is ideal for compaction of 
interlocking paving stones, trenches, landscaping and 
maintenance.

m ATTENTION!
The compactor is not intended to be used on cohe-
sive soils such clay or hard surfaces like concrete.

The equipment is to be used only for its prescribed pur-
pose. Any other use is deemed to be a case of misuse. 
The user / operator and not the manufacturer will be 
liable for any damage or injuries of any kind caused as 
a result of this.
An element of the intended use is also the observance 
of the safety instructions, as well as the assembly in-
structions and operating information in the operating 
manual.
All persons who use and service the equipment have to 
be acquainted with this manual and must be informed 
about the equipment’s potential hazards. 

The manufacturer will not be liable for any changes 
made to the equipment nor for any damage resulting 
from such changes.

The machine shall be operated only with original parts 
and original accessories from the manufacturer.
The safety, operating and maintenance specifications 
of the manufacturer, as well as the dimensions speci-
fied in the technical data, must be observed.

Please note that our equipment has not been designed 
for use in commercial, trade or industrial applications. 
Our warranty will be voided if the equipment is used in 
commercial, trade or industrial businesses or for equiv-
alent purposes.

5. Safety information

• Understand your machine
• Read and understand the operator’s manual and la-

bels affixed to the machine.
• Learn its application and limitations as well as the 

specific potential hazards peculiar to it.
• Be thoroughly familiar with the controls and their 

proper operation.
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Machine use and care
• Never pick up or carry a machine while the engine 

is running.
• Do not force the machine.
• Use the correct machine for your application. The 

correct machine will do the job better and safer at 
the rate for which it was designed.

• Do not change the engine governor settings or over-
speed the engine. The governor controls the maxi-
mum safe operating speed of the engine.

• Do not run the engine at a high speed when you are 
not compacting.

• Do not put hands or feet near rotating parts.
• Avoid contact with hot fuel, oil, exhaust fumes and 

hot surfaces. Do not touch the engine or muffler. 
These parts get extremely hot from operation. They 
remain hot for a short time after you turn off the unit.

• Allow the engine to cool before doing maintenance 
or making adjustments.

• If the machine should start to make an unusual noise 
or vibration, immediately shut off the engine, discon-
nect the spark plug wire, and check for the cause. 
Unusual noise or vibration is generally warning of 
trouble.

• Use only attachments and accessories approved 
by the manufacturer. Failure to do so can result in 
personal injury.

• Maintain the machine. Check for misalignment or 
binding of moving parts, breakage of parts and any 
other condition that may affect the machine’s opera-
tion. If damaged, have the machine repaired before 
use. Many accidents are caused by poorly main-
tained equipment.

• Keep the engine and muffler free of grass, leaves, 
excessive grease or carbon build up to reduce the 
chance of a fire hazard.

• Never douse or squirt the unit with water or any other 
liquid.

• Keep handles dry, clean and free from debris.
• Clean after each use.
• Observe proper disposal laws and regulations for 

gas, oil, etc. to protect the environment.
• Store idle machine out of the reach of children and 

do not allow persons unfamiliar with the machine or 
these instructions to operate it. Machine is danger-
ous in the hands of untrained users.

Service
• Before cleaning, repair, inspecting, or adjusting shut 

off the engine and make certain all moving parts 
have stopped.

• Keep proper footing and balance at all times. This 
enables better control of the machine in unexpected 
situations. 

• Avoid accidental starting. Be sure the engine switch 
is off before transporting the machine or performing 
any maintenance or service on the unit. Transport-
ing or performing maintenance or service on a ma-
chine with its switch on invites accidents.

Precautions when using fuel
• Fuel is highly flammable, and its vapours can ex-

plode if ignited.
• Take precautions when using to reduce the chance 

of serious personal injury.
• When refilling or draining the fuel tank, use an ap-

proved fuel storage container while in a clean, 
well-ventilated outdoor.

• Do not smoke, or allow sparks, open flames or other 
sources of ignition near the area while adding fuel or 
operating the unit. 

• Never fill fuel tank indoors. Keep grounded conduc-
tive objects, such as tools, away from exposed, live 
electrical parts and connections to avoid sparking or 
arcing. These events could ignite fumes or vapours.

• Always stop the engine and allow it to cool before 
filling the fuel tank. Never remove the cap of the fuel 
tank or add fuel while the engine is running or when 
the engine is hot.

• Do not operate the machine with known leaks in the 
fuel system. Loose the fuel tank cap slowly to relieve 
any pressure in the tank. Never overfill fuel tank 
(there should be no fuel above the upper limit mark). 
Replace all fuel tank and container caps securely 
and wipe up spilled fuel.

• Never operate the unit without the fuel cap secure-
ly in place. Avoid creating a source of ignition for 
spilled fuel. If fuel is spilled, do not attempt to start 
the engine. Move the machine away from the area 
of spillage and avoid creating any source of ignition 
until fuel vapours have dissipated. 

• Store fuel in containers specifically designed and 
approved for this purpose.

• Store fuel in a cool, well-ventilated area, safely away 
from sparks, open flames or other sources of igni-
tion. Never store fuel or machine with fuel in the tank 
inside a building where fumes may reach a spark, 
open flame, or other sources of ignition, such as a 
water heater, furnace, clothes dryer and the like.

• Allow the engine to cool before storing in any en-
closure.
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Residual risks
The machine has been built according to the state of 
the art and the recognised technical safety require-
ments. However, individual residual risks can arise 
during operation.
• Furthermore, despite all precautions having been 

met, some non-obvious residual risks may still re-
main.

• Residual risks can be minimised if the „safety in-
structions“ and the „Proper use“ are observed along 
with the whole of the operating instructions.

• Avoid accidental starting of the machine.
• Use the tool that is recommended in this manual. 

In doing so, your machine provides optimal perfor-
mance.

• Hands may never enter the processing zone when 
the machine is in operation.

7. Technical data

Motor / Engine 1-cylinder-4-stroke for 
unleaded gasoline

Displacement 196 cm³

Motor power 4,8 kW 

Tank volume 3,5 l

Motoroil volume max. 0,6l

Exciter oil volume 0,35 l

Working plate size (LxW) ca. 550 x 440mm

Compaction pressure 23 kN

Travel Speed 25 m/min

Vibration strokes 4200 vpm

Compaction Depth 30 cm

Max. permissible angle of 
the motor

25°

Weight aprox. 84 kg

Subject to technical modifications!

Noise and vibration

m Warning: Noise can have serious effects on your 
health. If the machine noise exceeds 85 dB, please 
wear suitable hearing protection.

Noise characteristic values
Sound power level LWA 105dB (EN ISO 3744)
Sound pressure level LpA 84,6dB (EN ISO 11201)

• Always make sure the engine switch is in its “OFF” 
position. Disconnect the spark plug wire, and keep 
the wire away from the plug to prevent accidental 
starting.

• Have your machine serviced by qualified repair 
personnel using only identical replacement parts. 
This will ensure that the safety of the machine main-
tained.

6. Additional safety instructions

• To avoid injury, keep hands, fingers and feet away 
from the base plate.

• Grip the handle of the plate compactor firmly with 
both hands. If both hands are holding the handle 
and your feet are clear of the compactor base, your 
hands, fingers and feet can not be injured by the 
compactor base.

• Always operate the machine from behind, never 
pass or stand in front of the machine when the en-
gine is running.

• Never place tools or any other item under the plate 
compactor. If the unit strikes a foreign object, stop 
the engine, disconnect the spark plug, thoroughly 
inspect the machine for any damage, and repair the 
damage before restarting and operating the ma-
chine.

• Do not overload the machine capacity by compact-
ing too deep in a single pass or at too fast a rate.

• Never operate the unit at high transport speeds on 
hard or slippery surfaces.

• Exercise extreme caution when operating on or 
crossing gravel drives, walks, or roads.

• Stay alert for hidden hazards or traffic.
• Do not carry passengers. Never leave the operating 

position and leave the plate compactor unattended 
when the engine is running.

• Always stop the engine when compacting is delayed 
or when walking from one location to another. 

• Stay away from the edge of ditches and avoid ac-
tions that may cause the plate compactor to topple 
over. Always ascend slopes carefully, in a direct path 
and in reverse to prevent the plate compactor from 
toppling over onto the operator.

• Always park the unit on a firm and level surface and 
shut the tool off. 

• To reduce exposure to vibration, limit the hours of 
operation and take periodic breaks to minimize rep-
etition and rest your hand. Reduce the speed and 
force in which you do the repetitive movement. 
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9. Construction

Fitting the handle (fig. A - F)
• Fasten the handle (2) to the plate compactor (a) with 

the help of the screw and the star-grip nut (b). Screw 
is pushed through from the outside and fastened 
with the screw and star-grip nut. 

• Now fasten the throttle (1) to the handle (2) (size 
8/10). The Bowden cable is fastened to the handle 
(2) by mean of cable ties.

Fitting the rubber pad (fig. G + H)
• Rubber pad (c): Place or pull the plate compactor onto 

the rubber pad (c) and align the holes. Then fasten in 
place from below with the three fastening screws (e).

Fitting the transport fixture (fig. X + Y)
• Transport fixture (f): Tip the plate compactor forwards 

with the handle (2) and align the transport fixture (f) in 
the hole provided for it. The plate compactor can now 
be set back down again and transported. 

10. Installation

m ATTENTION!
Always make sure the device is fully assembled 
before start-up!

Hand Grip (2), (fig. A)
When operating the compactor, use this hand grip (2) 
to maneuver the compactor.

Throttle Control (1) (fig. A + C)
The throttle lever (1) controls engine speed. Moving the 
throttle lever (1) in the directions shown makes the en-
gine run faster or slower.

fast = langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

slow = langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

Lift Point (3) (fig. A)
Used to lift the machine with crane or other lifting de-
vice.

Belt Guard (19) (fig. A)
Remove this guard (19) to gain access to the V-belt. 
Never run the compactor without the V-belt guard (19).
If the V-belt guard (19) is not installed, the possibility ex-
ists that your hand may get caught between the V-belt 
and clutch, thus causing serious injury and bodily harm.

Uncertainty Kwa/pA 2,72 dB

Vibration characteristics
Vibration ah 30 m/s²

Note: The indicated sound levels have been deter-
mined according to a standardized testing procedure 
and can be used to compare different tools with each 
other. Furthermore, these values are suitable to eval-
uate the loads that sounds can cause for the user in 
advance. 
Attention! Depending on how you will use the tool, the 
actual values may deviate from the indicated values. 
Take measures to protect yourself from noise pollution. 
In this process it is important to take the complete se-
quence of operation into account. This also includes 
moments during which the power tool operates without 
load and moments during which it is turned off. Suita-
ble measures comprise amongst other things regular 
maintenance and service of the tool and the insertion 
tools, regular breaks and the appropriate planning of 
the sequences of operation.

8. Unpacking

• Open the packaging and remove the device care-
fully.

• Remove the packaging material as well as the pack-
aging and transport bracing (if available).

• Check that the delivery is complete.
• Check the device and accessory parts for transport 

damage. In the event of complaints the carrier must 
be informed immediately. Later claims will not be 
recognised.

• If possible, store the packaging until the warranty 
period has expired.

• Familiarise yourself with the product by means of the 
operating instructions before using for the first time.

• With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Replace-
ment parts can be obtained from your dealer.

• When ordering please provide our article number as 
well as type and year of manufacture for your equip-
ment.

m ATTENTION!
The device and packaging materials are not toys! 
Children must not be allowed to play with plastic 
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!
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• To restart a warm engine, leave the choke lever (10) 
in the OPEN  position.

• Turn the engine switch (17) to the ON position.
• Operate the recoil starter (14).

Recoil starter (5), (fig. A)
Pull the starter grip (14) lightly until you feel resistance, 
then pull briskly, return the starter grip (14) gently. If 
the choke lever (10) has been moved to the CLOSE 

 position to start the engine, gradually move it to 
the OPEN  position as the engine warms up. After 
engine warms up, pull throttle lever (1) to accelerate 
engine speed. Plate will begin vibrating and proceed 
with compacting.

Forward motion
The plate compactor moves forwards automatically 
when the throttle is opened fully.

m ATTENTION!
Do not operate plate on concrete or on extremely hard, 
dry, compacted surfaces. The plate will jump rather 
than vibrate and could damage both plate and engine.

The number of passes required to reach a desired 
compaction level will depend on the type and moisture 
content of soil. Maximum soil compaction has been 
reached when excessive kickback is noticed.

When using plate on paving stones, attach a rubber 
pad (c) to the bottom of the plate to prevent chipping or 
grinding surface of the stones.

While a certain amount of moisture in the soil is nec-
essary, excessive moisture may cause soil particles to 
stick together and prevent good compaction. If soil is 
extremely wet, allow it to dry somewhat before com-
pacting.
If soil is so dry as to create dust clouds while operating 
plate, some moisture should be added to the ground 
material to improve compacting. This will also reduce 
service to the air filter.

The following points are to be observed when compact-
ing on sloped surfaces (slopes, embankments):
Only approach gradients from the bottom (a gradient 
which can be easily overcome upwards can also be 
compacted downwards without any risk).
The operator must never stand in the direction of de-
scent.
The max. gradient of 25° must not be exceeded.

Exciter (5) (fig. A)
An eccentric weight mounted on the exciter shaft con-
tained within exciter housing is driven at high speed by 
a clutch and belt drive system. This high speed shaft 
revolution causes the rapid lifting and downward ram-
ming motion of the machine as well as imparting a for-
ward motion.

Engine switch (On-Off) (17) (fig. A + I)
The engine switch (17) enables and disables the igni-
tion system. The engine switch (17) must be in the ON 
position for the engine to run.
Turning the engine switch (17) to the OFF position 
stops the engine.

Check before operation
Check
• Look around and underneath the engine for signs of 

oil or gasoline leaks.
• Look for signs of damage.
• Check that all shields and covers are in place, and 

all nuts, bolts, and screws are tightened.

Checking the engine oil (fig. I -R)
• Take the oil dipstick (16) and clean.
• Insert the oil dipstick (16) in and check the oil lever 

without screwing down.
• If the oil is too low, add the recommenced oil in.
• After finishing, reassemble and screw the oil dipstick 

(16) down.

Check fuel (fig. S)
• First stop the engine, open the fuel cover (12), and 

check oil level. If the oil level is too low, add the fuel 
to full, after finishing, screw the fuel cover down.

• Don’t add the fuel over the shoulder of the carburet-
tor when fuelling (maximum oil level). 

• Recommended octane rating over 90 unleaded 
gasoline For unleaded gasoline, can make carbon 
deposit muck less and enhance exhaust system ser-
vice life.

• Don’t use used and contaminated or gasoline with 
oil , Avoid the dirt and water entering into fuel tank.

Starting engine (fig. I + K)
• Move the fuel valve lever (11) to the ON position. 

To start a cold engine, move the choke (10) to the 
CLOSE  position

• If the choke lever (10) has been moved to the CLOSE 
 position to start the engine, gradually move it to 

the OPEN  position as the engine warms up. 
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m ATTENTION!
Never use a “pressure washer” to clean your plate 
compactor. Water can penetrate tight areas of the unit 
and cause damage to spindles, pulleys, bearings, or 
the engine. The use of pressure washers will result in 
shortened life and reduce serviceability.

12. Transport

See technical data for the weight of the machine. To 
avoid burns or fire hazards, let engine cool before lift-
ing/transporting machine or storing indoors.
When changing the machine position, it can be 
equipped with the enclosed wheel kit (f) (see assem-
bling the wheel kit).

Loading the machine:
Lift unit by lift hook (3) on roll cage. Use a reliable 
chain, cable or strap of adequate lifting capacity. The 
unit must be transported in the upright position to pre-
vent fuel from spilling. Do not lay machine on its side 
or top. 
Secure or tie down unit using lift hook (3) or roll cage 
when transporting.

m Machine may fall and cause damage or injury if lifted 
incorrectly. Lift by lift hook (3) only. 

13. Storage

Storage (see „Draining the fuel tank”):
If the plate compactor will not be used for a period 
longer than 30 days, follow the steps below to prepare 
your unit for storage.
1. Drain the fuel tank completely. Stored fuel contain-

ing ethanol or MTBE can start to go stale in 30 
days. Stale fuel has high gum content and can clog 
the carburetor and restrict fuel flow.

2. Start the engine and allow it to run until it stops. 
This ensures no fuel is left in the carburetor. Run 
the engine until it stops. This helps prevent depos-
its from forming inside the carburetor and possible 
engine damage.

3. While the engine is still warm, drain the oil from the 
engine. Refill with fresh oil.

4. Let any fuel present drain out of the float chamber 
(see “Cleaning the float chamber”).

5. Use clean cloths to clean off the outside of the 
compactor and to keep the air vents free of ob-
structions.

m ATTENTION!
If this gradient were exceeded, this would result in a 
failure of the engine lubrication system (splash lubrica-
tion and thus inevitably lead to a breakdown of impor-
tant engine components.

Stopping engine
To stop the engine in an emergency, simply turn the 
engine switch (17) to the OFF position. Under normal 
conditions, use the following procedure.
• To stop the compactor from traveling, return the en-

gine throttle lever (1) to idle langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

 position.
• Allow engine to cool down for one or two minutes 

before stopping.
• Turn the engine switch (17) to ‘‘OFF” position.
• Turn off the fuel valve (11) where applicable.

m ATTENTION!
Do not move choke control (10) to CLOSE  to stop 
engine. Backfire or engine damage may occur.
Idle speed
Set throttle control lever (1) to its SLOW langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

 position 
to reduce stress on the engine when compacting is not 
being performed. 
Lowering the engine speed to idle the engine will help 
extend the life of the engine, as well as conserve fuel 
and reduce the noise level of the machine.

11. Cleaning

m ATTENTION!
Always shut the engine down and remove the spark 
plug connector before carrying out any cleaning work.

We recommend that you clean the device directly after 
every use.

Remove all debris from the plate compactor with a soft 
brush, vacuum, or compressed air. 
Clean the bottom of the compactor base as soon as it 
begins to pick up soil being compacted. The unit can 
not do a good job if the bottom surface is not smooth 
and clean.
Clean the device at regular intervals using a damp 
cloth and a little soft soap. Do not use any cleaning 
products or solvents; they could attack the plastic parts 
of the device. Make sure that no water can penetrate 
the device interior.
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• If the V-belt (k) is torn, worn out or smooth, it must 
be replaced.

Replacing V-belt (fig. L)
• Turn off engine.
• Engine must be cool.
• Remove the belt guard (19) to access the V-belt (k).
• Loosen the four screws on the engine and push the 

motor a little bit forwards.
• Pull the old V-belt (k) off the pulleys and pull a new 

belt into place correctly.
• Tension the belt (k) with the help of the adjusting 

screw and ensure that the engine / belt pulley remain 
perpendicular.

• Tighten the drive belt (k) if the belt gives more than 
10-15 mm (when pressing your thumb on it).

• Attach the belt guard (19) again with the two screws.

m ATTENTION!
When removing or installing the drive belt (k), be care-
ful not to get your fingers caught between the belt and 
pulley.

Exciter oil change (fig. L - N)
• The exciter housing is pre-serviced using Automatic 

Transmission Fluid SAE 10W 30 or its equivalent. 
Change fluid after 200 hours of operation.

• Only change the oil once the eccentric vibration unit 
has cooled.

• Remove the V-belt cover (19) and the V-belt (k).
• Loosen the screws (M1 (4x) on the eccentric vibra-

tion unit housing.
• Lift the entire upper part of the plate vibrator with 

the engine off the eccentric vibration unit housing.
• Remove the oil drain screw (M2) from the top of the 

eccentric vibration unit, tip the eccentric vibration 
unit housing and drain the oil into a collection pan. 
Check the oil for any swarf, in order to avoid future 
problems.

• Return the eccentric vibration unit housing to an up-
right position.

• Re-fill the eccentric vibration unit housing with oil 
recommended for eccentric vibration units.

m ATTENTION!
Do not overfill – overfilling can result in excessive tem-
peratures in the exciter.

Changing the motor oil (fig. R + W)
After 20 operating hours, the oil must be changed for 
the first time, then every 100 operating hours.

6. m Do not use strong detergents or petroleum 
based cleaners when cleaning plastic parts. 
Chemicals can damage plastics.

7. Store your plate compactor in upright position in a 
clean, dry building that has good ventilation.

m Do not store compactor with fuel in a non-ven-
tilated area where fuel fumes may reach flame, 
sparks, pilot lights or any ignition sources. Use 
only approved fuel containers.

Store the device and its accessories in a dark, dry and 
frost-proof place that is inaccessible to children.

The optimum storage temperature is between 5 and 
30˚C. 
Store the tool in its original packaging.
Cover the tool in order to protect it from dust and mois-
ture.
Store the operating manual with the tool.

14. Maintenance

m ATTENTION!
Always shut the engine down and remove the spark 
plug connector before carrying out any maintenance 
work.

Maintaining your compactor will insure long life to the 
machine and its components.
• Preventive Maintenance Turn off engine. Engine 

must be cool.
• Keep the engine’s throttle lever (1) in its SLOW po-

sition, and remove spark plug wire from spark plug 
(8) and secure.

• Inspect the general condition of the plate compactor. 
Check for loose screws, misalignment or binding of 
moving parts, cracked or broken parts, and any oth-
er condition that may affect its safe operation.

• Then use a premium quality lightweight machine oil 
to lubricate all moving parts.

• Clean the bottom of the compactor base as soon as 
it begins to pick up soil being compacted. The unit 
can not do a good job if the bottom surface is not 
smooth and clean.

• Replace spark plug wire.

Checking and replacing V-belt
• To ensure optimum power transmission from the en-

gine to the eccentric shaft, the V-belt (k) must be in 
good condition.
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m ATTENTION!: Never run the engine without or with 
a damaged air filter insert. This would allow dirt to enter 
the engine, which would damage the engine. The man-
ufacturer warranty is then invalidated.

Cleaning / replacing the spark plug (fig. T + U)
m ATTENTION! Only remove the spark plug when the 
engine is cold!

Clean or replace spark plug as required.
• Remove the spark plug connector and clean any dirt 

from the spark plug areas.
• Unscrew the spark plug (8) and check it.
• Check the Isolator. If there is any damage, e.g. 

cracks or chips, replace the spark plug.
• Clean the spark plug electrodes with a wire brush.
• Check and set the electrode gap. To make sure that 

the engine remains efficient, the spark plug (8) must 
have the right electrode gap (0.7-0.8 mm).

• Manually screw the spark plug (8) in and tighten it 
with the spark plug spanner (g) approximately 1/4 of 
a revolution. 

• Place the spark plug connector on the spark plug (8).

Cleaning the float chamber (fig. Z)
m ATTENTION! Only remove the float chamber when 
the engine is cold!

1. Close the fuel valve (11).
2. Loosen the drain plug (t) on the float chamber and 

drain the fuel into a suitable container.
3. Attach the drain plug (t) again
4. Loosen the fastening screw (u) of the float cham-

ber.
5. Unscrew the float chamber and radial seal and 

thoroughly clean them in a non-flammable solvent 
and let them dry. Check the radial seal for dents 
and damage.

6. Screw both parts back on.
7. Screw on the fuel valve (11) and check it for leaks.

Please provide the following information in the 
event of any enquiries:
• Machine data - type plate
• Engine data - type plate

Important hint in case of sending the plates to a 
service station: 
Due to security reasons please see to it that the vibra-
tory plates are sent back free of oil and gas!
Service information

To remove the oil proceed as follows:
1. Have an oil collection tray at the ready and then 

open the oil drain screw (j).
2. Open the filling cap (measuring stick) (16), tilt the 

machine and let the oil drain.
3. Fill the oil (0,6 l) in, check with the measuring stick 

(16), and close.
4. Close the oil drain screw (j) again.
5. For storage: Pull starter slowly for 5 times, so that 

the oil spreads (without ignition)
Recommended engine oil SAE 10W-30 or 10W-40 (de-
pending on the operating temperature).

Dispose of waste oil according to your country’s regula-
tions. It is not allowed to drain waste oil onto the ground 
or mix it with other waste material.

Draining the fuel tank (fig. S + Z)
Have a suitable container ready and open the drain 
plug (t) of the float chamber (fig. Z). Now remove the 
tank cap (12) and open the fuel tap (11). The system is 
then completely empty. Close the tank cap (12) again.

Cleaning / replacing the air filter (fig. O - Q)
• Unscrew the wing nut (o) and remove the air filter 

cap (n)
• Check the air filter cap (n) for holes and cracks. Re-

place the damaged element.
• Unscrew the inner wing nut (p) and carefully pull out 

the paper filter insert (s) with the foam filter insert (r).
• Wipe off dirt on the inside of the filter housing with a 

clean moist cloth. Make sure that no direct enters the 
opening. Set the air filter cap (n) on the filter housing 
for the duration of the filter cleaning process.

• Carefully remove the foam filter insert (r) from the 
paper filter insert (s). Check both parts for damage. 
Replace the damaged inserts.

• Clean the foam filter insert (r) in warm water and a 
mild soap solution. Thoroughly rinse it out with clear 
water and let it dry completely.

• Immerse the foam insert (r) into clean engine oil and 
press out the excess oil.

• Securely knock the paper filter insert (s) on a hard 
surface to remove the dirt. Never brush out the dirt, 
since it is pressed into the fibre.

• Set the foam insert (r) on the paper filter insert (s) 
and install the air filter element with the seal again.

• Screw the first wing nut (p) on the paper filter insert.
• Mount the air filter cap (n) and fasten the second 

wing nut (o).



www.scheppach.com38 | GB

Please note that the following parts of this product are 
subject to normal or natural wear and that the following 
parts are therefore also required for use as consum-
ables.
Wear parts*: Spark plug, oil, belt, rubber pad, air filter

* Not necessarily included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from our 
service centre. To do this, scan the QR code on the 
cover page.

15. Disposal and recycling

Notes for packaging
  The packaging materials are recy-
clable. Please dispose of packag-
ing in an environmentally friendly 
manner.

You can find out how to dispose of the disused 
device from your local authority or city adminis-
tration.

Fuels and oils
• Before disposing of the unit, the fuel tank and the 

engine oil tank must be emptied!
• Fuel and engine oil do not belong in household 

waste or drains, but must be collected or disposed 
of separately! 

• Empty oil and fuel tanks must be disposed of in 
an environmentally friendly manner.
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16. Trouble shooting

The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your machine failing to 
work properly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Fault Possible cause Remedy

Engine fails to start.

Spark plug wire disconnected. Attach spark plug wire securely to 
spark plug.

Out of fuel or stale fuel. Fill with clean, fresh gasoline.

Throttle control lever not in correct 
starting position.

Move throttle control lever to start 
position.

Choke not in ON Position. Throttle must be positioned at 
choke for a cold start.

Blocked fuel line. Clean the fuel line.

Fouled spark plug. Clean, adjust gap, or replace.

Engine flooding. Wait a few minutes to restart, but 
do not prime.

Engine runs erratically.

Spark plug wire loose. Connect and tighten spark plug 
wire.

Unit running on CHOKE. Move choke lever to OFF.

Blocked fuel line or stale fuel. Clean fuel line. Fill tank with 
clean, fresh gasoline.

Vent plugged. Clear vent.

Water or dirt in fuel system. Drain fuel tank. Refill with fresh 
fuel.

Dirty air cleaner. Clean or replace air cleaner.

Engine overheats.
Dirty air cleaner. Clean air cleaner.

Air flow restricted. Remove housing and clean.

Engine will not stop when throttle con-
trol is positioned at stop, or engine 
speed does not increase properly 
when throttle control is adjusted.

Debris interfering with throttle 
linkage. Clean dirt and debris.

Pull cord damaged Contact specialist dealer

Compactor is difficult to control when 
pounding (machine jumps or lurches 
forward)

Too high engine speed on hard 
ground.

Set the throttle lever at lower 
speed.

Shock absorber too loose or dam-
aged. Contact specialist dealer

No compacting function or the plate 
compactor does not reach the maxi-
mum speed

Damage on exciter or plate com-
pactor. Contact specialist dealer

Drive belt too loose and slips on the 
pulley. Adjust or replace the drive belt

Oil loss from engine or exciter
Worn seal.

Contact specialist dealer
Leaks on housing.
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Förklaring av symbolerna på apparaten

Användningen av symboler i den här handboken ska göra dig uppmärksam på eventuella risker. Säkerhetssymbo-
lerna och förklaringarna som anges i samband med dessa måste förstås. Varningarna i sig undanröjer inga risker 
och kan inte ersätta lämpliga åtgärder för att förebygga olyckor.

Varning - läs instruktionsmanualen för att minska risken för personskada.

Använd ett hörselskydd. Buller kan orsaka hörselskador.

Använd skyddsglasögon. Om gnistor uppstår under arbetet eller det yr flisor, spån och 
damm från maskinen, kan det orsaka synförlust.

Använd arbetshandskar

Använd halksäkra skor

Det är förbjudet att avlägsna och att ta bort maskinens skydds- och säkerhetsanord-
ningar.

Rör inte vid roterande delar

Rökförbud i arbetsområdet

Rör inte varma delar

Håll obehöriga personer på avstånd
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Produkten uppfyller kraven i gällande europeiska direktiv.

m Observera! I denna instruktionsmanual har vi försett ställen som berör din säkerhet med denna 
symbol
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Vi tar inget ansvar för olyckor eller skador som orsakats 
av underlåtenhet att följa bruksanvisningen och säker-
hetsinstruktionerna.

2. Apparatbeskrivning (bild A - Y)

1. Gasreglage
2. Handtag
3. Lyftpunkt
4. Motor
5. Alstrare
6. Bottenplatta
7. Oljepåfyllningshål för vibrationselement
8. Tändstift
9. Avgasrör
10. Chokereglage
11. Bensinkran
12. Bensintank + lock
13. Gasreglage
14. Startlina
15. Luftfilter
16. Oljemätsticka
17. På/Av-motorbrytare
18. Förgasare 
19. Remskydd
20. Oljeavtappningsskruv vibrationselement

3. Leveransomfång

• 1x vibrationsplatta (a)
• 1x handtag (2)
• 2x stjärngreppsmutter med skruv (b)
• 1x gummimatta (c)
• 3x fästskruv med skiva och mutter (e)
• 1x köranordning (f)
• 1x tändstiftsnyckel (g)
• 2x buntband (h)
• 1x bruksanvisning (i)

4. Avsedd användning

Vibrationsplattan är elektriskt ledande till lös jord eller 
andra material. Den kan användas för allmänna väg-
arbeten, landskapsformgivning och vid uppförande av 
byggnader. Vibrationsplattan ökar bärkraften, minskar 
vattengenomträngligheten, förhindrar jordavlagringar, 
minskar uppsvällningar eller att jorden drar sig sam-
man. Den lämpar sig särskilt väl för kompression av 
gatstenar, diken, vid landskapsformgivning och under-
hållsarbeten.

1. Inledning

Tillverkare:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Bästa Kund!
Vi hoppas att du får mycket glädje och nytta av din nya 
maskin.

Info:
Tillverkaren av denna maskin ansvarar enligt gällande 
produktansvar inte för skador som kan uppstå på ma-
skinen eller genom maskinen:
• Vid felaktig hantering.
• Om instruktionsmanualen inte följs,
• Reparationer genom utomstående, obehöriga fack-

specialister
• Vid byte och montering av reservdelar som inte är 

original
• felaktig användning

Beakta följande:
Läs hela texten i bruksanvisningen innan montering 
och idrifttagning.
Denna instruktionsmanual hjälper dig lära känna ap-
paraten och hur den bäst kan användas på avsett sätt.
Instruktionsmanualen innehåller viktiga anvisning-
ar om hur du arbetar säkert, fackmannamässigt och 
ekonomiskt med apparaten. Den informerar om hur du 
undviker faror, håller nere reparationskostnader och 
stilleståndstider samt hur du ökar apparatens tillförlit-
lighet och livslängd.
Utöver denna instruktionsmanuals säkerhetsbestäm-
melser måste även föreskrifterna beaktas som gäller 
apparatens användning i ditt land.
Bevara denna instruktionsmanual vid apparaten, i en 
plastficka som skyddar den mot smuts och fukt. Bruks-
anvisningen måste läsas och följas av all operatörsper-
sonal innan arbetet påbörjas.
Endast personer som utbildats i apparatens använd-
ning, och som informerats om riskerna som finns, får 
arbeta med apparaten. Minsta ålder måste beaktas.
Förutom säkerhetsanvisningarna i denna bruksanvis-
ning och de landsspecifika föreskrifterna, måste man 
också beakta allmänna regler för drift av identiska ma-
skiner.
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Arbetsområde
• Starta eller använd aldrig maskinen i ett slutet ut-

rymme. Avgaserna är farliga eftersom de är luktfria 
och innehåller den livshotande gasen kolmonoxid. 
Använd bara maskinen på väl ventilerade platser 
utomhus.

• Använd aldrig maskinen vid bristande sikt eller dåli-
ga ljusförhållanden.

Personsäkerhet
• Använd inte maskinen om du har intagit droger, al-

kohol eller medicin som påverkar din förmåga att 
använda maskinen korrekt.

• Använd lämplig klädsel. Använd långbyxor, stövlar 
och handskar.

• Använd inte lös klädsel, korta byxor eller smycken 
av något slag. Bind upp långt hår så att det inte når 
längre än till axlarna. Håll ditt hår, dina kläder och 
handskar på avstånd från rörliga delar. Löst sittande 
kläder, smycken och långt hår kan fångas in av rörli-
ga delar. Kontrollera maskinen före start. 

• Låt befintliga skyddskåpor sitta kvar och se till att de 
är funktionsdugliga.

• Säkerställ att alla muttrar, skruvar etc. är ordentligt 
åtdragna.

• Använd aldrig maskinen när den är i behov av repa-
ration eller i dåligt mekaniskt skick. Byt ut skadade 
eller förstörda delar och komplettera med delar som 
saknas före användning.

• Kontrollera maskinen beträffande bensinläckage.
• Håll maskinen funktionsduglig. Använd inte maski-

nen om motorn inte kan sättas på och av med den 
avsedda knappen.

• En maskin som drivs med bensin och inte går att 
styra via motorbrytaren är farlig och måste bytas ut.

• Vänj dig vid att kontrollera att skruvmejslar och 
nycklar har avlägsnats från området runt maskinen, 
innan du startar maskinen. En skruvmejsel eller en 
nyckel som sitter kvar i en roterande maskindel kan 
orsaka personskador.

• Var uppmärksam, tänk på vad du gör och använd 
ditt sunda förnuft när du arbetar med maskinen. 
Överansträng dig inte.

• Använd inte maskinen när du är barfotad, bär san-
daler eller liknande lätta skor. Använd arbetsskydds-
skor som skyddar dina fötter och förbättrar din sta-
bilitet på hala ytor.

• Var alltid noga med god stabilitet och jämnvikt. Då 
kan du kontrollera maskinen på ett bättre sätt i ovän-
tade situationer.

m SE UPP!
Vibrationsplattan har inte konstruerats för an-
vändning på vidhäftande underlag som lera eller 
hårda ytor som betong.

Maskinen får endast användas på ändamålsenligt sätt. 
Varje användning därutöver är inte ändamålsenlig.
För skador eller personskador till följd av detta ansva-
rar användaren/operatören och inte tillverkaren.

I den avsedda användningen ingår också att man följer 
säkerhetsanvisningen liksom monteringsanvisningen 
och driftanvisningar i bruksanvisningen.

Personer som använder och underhåller maskinen 
måste insatta i dessa och känna till möjliga risker.

Förändringar av maskinen fritar tillverkaren från allt an-
svar och därav resulterande skador.

Maskinen får bara användas med originaltillbehör och 
originalverktyg från tillverkaren. Tillverkarens säker-
hets-, arbets- och underhållsanvisningar samt de mått 
som anges i den tekniska specifikationen måste följas.

Observera att våra maskiner inte är konstruerade för 
kommersiell, hantverksmässig eller industriell använd-
ning. Vi lämnar ingen garanti när apparaten används 
i kommersiella eller industriella verksamheter liksom 
liknande verksamheter.

5. Allmänna säkerhetsanvisningar

• Lär känna din maskin.
• Läs igenom instruktionsmanualen uppmärksamt 

och försäkra dig om att du förstår innehållet samt 
alla dekaler som har monterats på maskinen.

• Informera dig om användningsområdet samt maski-
nens begränsningar och speciella riskkällor.

• Säkerställ att du kan alla manöverelement och deras 
funktion.

• Säkerställ att du vet hur maskinen stoppas och ma-
növerelementen snabbt deaktiveras.

• Försök inte att använda maskinen utan att känna 
till funktionssätten och underhållskraven för motorn 
och hur person- och/eller sakskador ska undvikas.

• Håll andra personer borta, och särskilt barn, borta 
från arbetsområdet.
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Användning och skötsel av maskinen
• Maskinen får aldrig lyftas eller bäras medan motorn 

är igång.
• Var försiktig när du hanterar maskinen.
• Använd rätt maskin för ditt användningsområde. 

Den rätta maskinen utför de arbeten som den är 
konstruerad för bättre och säkrare.

• Ändra inte inställningen av motorns varvtalsreg-
lering och överskrid den inte. Varvtalsregulatorn 
kontrollerar motorns maxhastighet med maximal 
säkerhet.

• Låt inte motorn gå på höga varvtal när du inte kom-
primerar.

• Håll händer och fötter borta från roterande delar.
• Undvik kontakt med het bensin, olja, avgaser och 

heta ytor. Rör inte vid motorn eller avgasdämparen. 
Dessa delar blir särskilt heta under användningen. 
De fortsätter att vara heta även en stund efter att 
maskinen stängts av.

• Låt motorn svalna innan underhållsarbete eller in-
ställning utförs.

• Stäng genast av motorn om maskinen börjar ge ifrån 
sig ovanliga ljud eller vibrationer, dra ut tändstiftska-
beln och sök efter orsaken. Ovanliga ljud eller vibra-
tioner är vanligtvis ett tecken på fel.

• Använd endast påbyggnads- och tillbehörsdelar 
som är tillåtna av tillverkaren. Om detta ignoreras 
kan personskador bli följden.

• Underhåll maskinen. Kontrollera beträffande felrikt-
ning eller blockering av rörliga delar, skador på delar 
och andra tillstånd som kan försämra maskinens 
funktion. Låt reparera maskinen före all fortsatt an-
vändning om du konstaterar skador. Många olyckor 
är resultatet av en dåligt underhållen utrustning. 

• Håll motor och avgasdämpare fria från gräs, blad, 
allt för mycket smörjmedel eller kolavlagringar för att 
minska risken för en brand.

• Häll eller spruta aldrig vatten eller någon annan 
vätska över maskinen.

• Håll handtagen torra, rena och fria från skräp.
• Rengör maskinen efter varje användning.
• Följ gällande avfallshanteringsriktlinjer för bensin, 

olja etc. för att skydda miljön.
• Förvara den avstängda maskinen utom räckhåll 

för barn och låt inte någon som inte är insatt i hur 
maskinen fungerar eller inte har läst igenom denna 
bruksanvisning få använda maskinen. I händerna på 
okunniga användare kan maskinen vara farlig.

• Undvik oavsiktliga starter med maskinen. Säkerställ 
att motorbrytaren är avstängd innan du transporte-
rar maskinen eller utför underhållsarbete på den. 
Transport eller underhållsarbeten på maskinen kan 
leda till olyckor om omkopplaren stå i läge På.

Säkerhet vid hantering av bensin
• Bensin är mycket lättantändlig och gaserna kan ex-

plodera om de antänds.
• Vidta säkerhetsåtgärder vid hantering av bensin för 

att minska risken att få svåra skador.
• Använd en lämplig bensindunk när du fyller på eller 

tappar av tanken.
• Utför dessa arbeten på väl ventilerade platser utom-

hus.
• Rök inte. Låt inga gnistor, öppna lågor eller andra 

brandkällor hamna i närheten när du fyller på bensin 
eller arbetar med maskinen.

• Fyll aldrig på tanken inomhus. Håll jordade, elek-
triskt ledande föremål som verktyg borta från fristå-
ende elektrisk utrustning och ledningar, för att und-
vika gnistbildning eller att ljusbågar bildas. Det kan 
leda till att bensingaser antänds.

• Stäng alltid av motorn och låt den svalna innan du fyller 
på bensintanken. Ta aldrig av tanklocket eller fyll på 
bensin när motorn är igång, eller fortfarande är varm.

• Använd inte maskinen om du vet att det föreligger 
läckage i bensinsystemet. Ta av tanklocket långsamt 
för att släppa ut eventuellt tryck i tanken. Fyll inte 
på för mycket i tanken (bensinnivån bör aldrig ligga 
över den markerade maxgränsen). Stäng bensintan-
ken igen ordentligt med tanklocket och torka upp ev. 
spill.

• Använd aldrig maskinen om tanklocket inte är or-
dentligt påskruvat. Undvik antändningskällor närhe-
ten av utspilld bensin. Försök inte starta maskinen 
om du har spillt ut bensin. Ta bort maskinen från 
området där bensinen spillts ut och förhindra att 
antändningskällor bildas tills bensingaserna har av-
dunstat.

• Förvara alltid bensin i behållare som är tillverkade 
särskilt för detta ändamål.

• Lagra bensin på en sval, väl ventilerad plats långt 
ifrån gnistor och öppna lågor och andra antänd-
ningskällor. Förvara aldrig bensin eller maskinen 
med fylld tank i en byggnad där bensingaser kan 
komma i kontakt med gnistor, öppna lågor eller an-
dra antändningskällor som varmvattenpannor, ug-
nar, klädtorkare och liknande. 

• Låt motorn svalna innan du förvarar maskinen i ett 
slutet utrymme.
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Restrisker
Maskinen har tillverkats enligt senaste tekniska rön 
och gällande säkerhetstekniska regler. Trots detta kan 
det uppstå vissa restrisker vid arbetet.

• Trots alla vidtagna åtgärder kan det finnas restrisker 
som inte är uppenbara.

• Restrisker kan minimeras genom att säkerhetsan-
visningar och ändamålsenlig användning liksom 
bruksanvisningen beaktas i sin helhet.

• Undvik tillfällig idriftsättning av maskinen.
• Använd det verktyg som rekommenderas i den här 

instruktionsmanualen. Då får du en maskin som ger 
maximal effekt.

• Håll händerna borta från arbetsområdet när maski-
nen är i drift.

7. Tekniska specifikationer

Motor / drivning 1 cylinder/4-takt för 
blyfri bensin

Slagrum 196 cm³

Motoreffekt 4,8 kW 

Bränsleinnehåll 3,5 l

Motoroljans kapacitet max. 0,6 l

Vibrationselementets 
oljekapacitet 0,35 l

Plattstorlek (lxb) ca 550 x 440 mm

Centrifugalkraft 23 kN

Matning 25 m/min

Vibrationsstötar 4200 vpm

Komprimeringsdjup 30 cm

Max. tillåtet lutningsläge 
för motorn 25°

Vikt ca 84 kg

Med förbehåll för tekniska ändringar!

Buller och vibration
m Varning: Buller kan ha allvarlig inverkan på din häl-
sa. Om maskinens buller överstiger 85 dB, bör du an-
vända ett passande hörselskydd.

Typvärden buller
Ljudeffektnivå LWA 105dB (EN ISO 3744)
Ljudtrycksnivå LpA 84,6dB (EN ISO 11201)
Osäkerhet Kwa/pA 2,72 dB

Service
• Stäng av motorn före rengöring, reparation, inspek-

tion eller inställningsarbeten och säkerställ att alla 
rörliga delar står stilla.

• Se alltid till att motorbrytaren befinner sig i ”OFF”-lä-
get. Dra ut tändstiftskabeln och håll den borta från 
tändstiftet för att undvika en oavsiktlig start.

• Låt en behörig medarbetare utföra underhåll på ma-
skinen. Använd endast originalreservdelar. Detta 
säkerställer att maskinen är förblir säker.

6. Ytterligare säkerhetsanvisningar

• Håll händer, fingrar och fötter borta från botten-
plattan för att undvika personskador.

• Håll ordentligt fast i vibreringsslädens handtag med 
båda händerna. Om båda händerna håller handta-
get och dina fötter håller avstånd från komprime-
ringsplattan kan dina händer, fingrar och fötter inte 
skadas av komprimeringsplattan.

• Stanna alltid bakom maskinen när du använder den; 
gå eller stå aldrig framför maskinen när motorn är 
igång.

• Lägg aldrig verktyg eller andra föremål under vibra-
tionsplattan. Om maskinen kör emot ett främmande 
objekt, stanna motorn, dra ut tändstiftet och kontroll-
era maskinen beträffande skador; reparera skador-
na innan du startar om maskinen och använder den.

• Överbelasta inte maskinen genom att komprimera 
för djupt eller för snabbt.

• Använd inte maskinen i höga hastigheter på hårda 
eller hala ytor.

• Var särskilt försiktig när du använder maskinen på 
grusbäddar, -vägar eller gator eller korsar dessa.

• Se upp för dolda faror eller trafik. Transportera inga 
personer på maskinen.

• Lämna aldrig arbetsplatsen och lämna aldrig vibra-
tionsplattan obevakad medan motorn är igång.

• Stanna alltid maskinen om arbetet avbryts eller om 
du springer från en plats till en annan. 

• Håll dig en bit bort från dikeskanter och undvik in-
grepp som kan göra att vibrationsplattan välter. Gå 
försiktigt i en rak linje och uppåt bakifrån i sluttningar 
för att undvika att vibrationsplattan välter på använ-
daren.

• Ställ alltid maskinen på en fast och jämn yta och 
stäng av apparaten.

• Begränsa arbetstiden vid maskinen och ta regel-
bundet pauser för att minska vibrationsbelastningar 
och låta dina händer vila. Minska den hastighet och 
kraftutövning med vilka du utför upprepade rörelser.



www.scheppach.com SE | 47 

• Gasreglaget (1) monteras nu fast vid handtaget (2) 
(SW 8/10). Bowdenvajern fixeras vid handtaget (2) 
med buntband (h). 

Montering av gummimatta (bild G + H)
• Gummimatta (c): Placera vibrationsplattan på gum-

mimattan (c) eller dra och rikta in hålen, fixera däref-
ter med 3 fästskruvar (e) underifrån. 

Montering av köranordning (bild X + Y)
• Köranordning (f): Tippa vibrationsplattan på handta-

get (2) framåt och rikta in köranordningen (f) mot det 
avsedda borrhålet. Vibrationsplattan kan nu tas bort 
igen och transporteras. 

10. Ta i drift

m SE UPP!
Montera klart hela maskinen innan den tas i drift!

Handtag (2) (bild A) 
Använd handtaget (2) för att styra när du använder ma-
skinen.

Gasreglage (1) (bild A + C)
Med gasreglaget (1) styrs maskinens hastighet. När 
reglaget förs i de visade riktningarna går motorn 
snabbare eller långsammare.

Snabbt =  langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

Långsam = langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

Lyftpunkt (3) (bild A)
För lyft av maskinen med en kran eller annat lyftred-
skap.

Remskydd (19) (bild A)
Ta bort detta skydd (19) för att komma åt kilremmen. 
Använd aldrig vibrationsplattan utan remskyddet (19).
Om kilremsskyddet (19) inte är monterat finns det risk 
att din hand kommer i kläm mellan kilremmen och 
kopplingen och tillfogar dig allvarliga personskador.

Vibrationselement (5) (bild A)
En excentervikt på axeln inuti vibrationselementet 
drivs, vid höga hastigheter, av en koppling och ett rem-
drivningssystem. Dessa höga rotationshastigheter för 
axeln åstadkommer maskinens snabba upp- och ned-
rörelser samt framåtrörelsen.

Typvärden vibrationer
Vibrationer ah 30 m/s²

Anvisning: De angivna ljudnivåerna har bestämts med 
hjälp av ett standardiserat testförfarande och kan an-
vändas för att jämföra olika verktyg med varandra. 
Dessutom är dessa värden lämpliga för att i förväg 
uppskatta användarnas spänningar och belastningar 
orsakade av ljud.
Varning! De verkliga vibrationsvärdena kan avvika från 
de angivna beroende på hur du använder verktyget. 
Vidta åtgärder för att skydda dig mot buller. 
Ta då hänsyn till hela arbetsförloppet, alltså även tid-
punkter när verktyget arbetar utan last eller är avstängt.
Lämpliga åtgärder inbegriper bland annat att verktyget 
underhålls och servas regelbundet, att insatsverktygen 
pausas regelbundet och att arbetsförloppen planeras 
väl.

8. Uppackning

• Öppna förpackningen och ta ut enheten försiktigt.
• Ta bort förpackningsmaterialet, förpacknings-/ och 

transportsäkringar (om det finns).
• Kontrollera att leveransomfånget är fullständigt.
• Kontrollera enheten och tillbehör för transportska-

dor. Vid reklammationer måste transportören genast 
meddelas. Senare reklamationer kan inte behand-
las.

• Om möjligt, ha kvar förpackningen fram till utgången 
av garantiperioden.

• Bekanta dig med apparaten innan bruk med hjälp av 
bruksanvisningen.

• Använd bara originaldelar till tillbehören och till slit- 
och reservdelarna. Reservdelar hittar du hos din 
fackhandlare.

• Ange våra artikelnummer liksom maskinens typ och 
tillverkningsår vid beställningar.

m SE UPP!
Maskin och förpackningsmaterial är inga leksaker! 
Barn får inte leka med plastpåsar, folie och småde-
lar! Risk för kvävning eller andra skador!

9. Konstruktion

Montering av handtag (bild A - F)
• Skruva fast handtaget (2) med skruv och stjärn-

greppsmutter (b) på vibrationsplattan (a). Skruven 
skjuts in utifrån och skruvas fast med skivan och 
stjärngreppsmuttern. 
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Startlina (14) (bild A)
Dra lätt i starthandtaget (14) tills du känner ett lätt mot-
stånd. Dra därefter kraftigt och ställ tillbaka starthand-
taget (14) till utgångspositionen. När chokereglaget 
(10) har ställts i läget CLOSE  för att starta motorn 
ställer du det sedan mjukt i läget OPEN . Dra i gas-
reglaget (1) efter uppvärmning av motorn för att gradvis 
öka motorns hastighet. Plattan börjar att vibrera och 
komprimera.

Framåtrörelse
Vibrationsplattan går automatiskt framåt vid fullgas.

m SE UPP!
Använd inte vibrationsplattan på betong eller extremt 
hårda, torra, komprimerade ytor. Vibrationsplattan 
hoppar då snarare än vibrerar. Därigenom kan både 
vibratorn och motorn skadas.

Antalet upprepningar som är nödvändiga för ett önskat 
komprimeringsresultat beror på fukthalt och typ av un-
derlag. Den maximala kompressionen har uppnåtts när 
du känner en mycket kraftig rekyl.

Om du använder vibrationsplattan på gatstenar så 
montera gummimattan (c) för att undvika avflagning 
och avslipning av stenytan.

En viss mängd fukt i marken är nödvändig. Allt för 
mycket fukt kan dock leda till att mindre delar klibbar 
samman och förhindrar en bra kompression. Låt mar-
ken torka något om den är extremt våt.
Om marken är så torr att dammoln virvlar upp under 
användningen med vibrationsplattan, bör lite vätska 
tillföras marken för att förbättra kompressionen. Då av-
lastar du även luftfiltret.

Följande anmärkningar måste följas om du komprime-
rar mark på sluttningar (kullar, slänter).
Börja arbeta längst ner på sluttningen (en sluttning 
som är lätt att klara av uppåt kan även komprimeras 
nedåt utan risk).
Operatören får aldrig stå i den nedåtgående riktningen.
Toppen på sluttningen får inte överskrida 25°.

m SE UPP!
Överskrids den kan motorsmörjningssystemet sluta att 
fungera (stänksmörjning och därav funktionsbortfall 
hos viktiga motorkomponenter).

Motorbrytare (På-Av) (17) (bild A + l)
Med motorbrytaren (17) aktiveras och deaktiveras 
tändsystemet. Motorbrytaren (17) måste befinna sig på 
läget ON, så att motorn är igång.
Motorn stannar om motorbrytaren (17) flyttas till läget 
OFF.

Kontroll före användning
Kontroll
• Kontrollera alla sidor av motorn beträffande olje- el-

ler bensinläckage.
• Var observant beträffande tecken på skador.
• Kontrollera att alla skyddskåpor är monterade och 

alla skruvar, muttrar och bultar är åtdragna.

Kontroll av motorolja (bild I - R)
• Ta upp oljemätstickan (16) och rengör den.
• För in mätstickan (16) igen och kontrollera oljenivån 

utan att skruva fast mätstickan (16).
• Fyll på till den rekommenderade mängden olja om 

oljenivån är för låg.
• Sätt ihop allt igen efteråt och skruva in oljemätstick-

an.

Bensinkontroll (bild S)
• Stäng av motorn, öppna tanklocket (12) och kontroll-

era bensinnivån. Om påfyllningsnivån är för låg, fyll 
på bensin tills tanken är full. Skruva på locket igen.

• Fyll inte på så mycket bensin att kanten på tanken 
täcks (högsta bensinpåfyllningsnivå).

• Ett oktantal på 90 för blyfri bensin rekommenderas. 
Blyfri bensin minskar kolavlagringarna och förlänger 
drifttiden för avgassystemet.

• Använd inte redan använd bensin eller smutsig ben-
sin. Se till att smuts och vatten inte hamnar i ben-
sintanken.

Starta motorn (bild I + K)
• Flytta bensinkranen (11) till läget ON. Om du star-

tar en kall motor, flytta chokereglaget (10) till läget 
CLOSE . 

• När chokereglaget (10) har ställts i läget CLOSE 
för att starta motorn ställer du det sedan mjukt i läget 
OPEN , under tiden som motorn värmer upp sig.

• Om du startar en varm motor låter du chokereglaget 
(10) vara i läget OPEN .

• Flytta motorbrytaren (17) till läget ON.
• Använd startlinan (14).
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12. Transport

Se tekniska data för maskinens vikt. Låt motorn svalna 
före lyft/transport eller lagring inomhus för att undvika 
brännskador och brandrisk.

Vid positionsväxling för maskinen kan den förses med 
den bifogade köranordningen (f) (se Montering köran-
ordning).

Lastning av maskinen:
Lyft maskinen vid lyftpunkten (3) på maskinchassit. An-
vänd tillräckligt stark kedja, lina eller bälte. Maskinen 
måste alltid transporteras i upprätt position för att und-
vika at bensin spills ut. Lägg inte maskinen på sidan 
eller upp och ned.
Säkra maskinen eller använd lyftpunkten (3) vid trans-
port.

m Maskinen kan falla och orsaka skador eller person-
skador om den inte lyfts korrekt. Lyft endast vid lyft-
punkten (3).

13. Lagring

Lagring (se punkten Tömma bränsletank):
Följ nedanstående steg om vibrationsplattan inte an-
vänds under en period på mer än 30 dagar för att för-
bereda den för lagringen. 

1. Töm bensintanken fullständigt. Lagrad bensin som 
innehåller etanol eller MTBE blir inom 30 dagar 
avslagen. Avslagen bensin har en hög gummihalt 
och kan därmed täppa till förgasaren och begrän-
sa bensintillförseln. 

2. Starta motorn och låt den gå tills den stannar. Det-
ta säkerställer att ingen bensin finns kvar i förga-
saren. Därigenom förhindras att det bildas avlag-
ringar i förgasaren och möjligtvis skadar motorn.

3. Tappa av oljan ur motorn när den fortfarande är 
varm. Fyll på ny olja.

4. Tappa av befintligt bränsle ur flottörkammaren (se 
”Rengöring av flottörkammare”)

5. Använd en ren trasa för rengöring av de utvändiga 
sidorna av markvibratorn och frånluftsröret.

6. m Använd inga aggressiva rengöringsmedel 
eller rengöringsmedel på oljebasis när du ren-
gör plastdelarna. Kemikalier kan skada plast-
delar.

7. Lagra vibrationsplattan i upprätt position i en ren, 
torr lokal med bra ventilation.

Stanna motorn
Ställ motorbrytaren (17) helt enkelt i läget OFF för att 
stanna motorn i en nödfallssituation. 
Använd följande förlopp under normala förutsättningar:
• Ställ tillbaka motorns gasreglage (1) i tomgångsläget 

langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

, för att stoppa kompressorns fortsatta rörelse.
• Låt motorn svalna i en eller två minuter innan du 

stannar den.
• Flytta motorbrytaren (17) till läget ”OFF”.
• Stäng av bensinkranen (11) om det behövs.

m SE UPP!
Ställ inte chokereglaget (10) i läget CLOSE  för 
att stanna motorn. Detta kan leda till feltändning eller 
skador på motorn.

Tomgångshastighet
Ställ gasreglaget (1) i läget SLOW langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

 när du inte 
komprimerar för att minska belastningen på motorn. 
En minskning av motorhastigheten i tomgång förlänger 
motorns drifttid, sparar bensin och reducerar maski-
nens bullernivå.

11. Rengöring

m SE UPP!
Stäng alltid av motorn och dra ut tändstiftskontakten 
inför rengöring.

Vi rekommenderar att maskinen rengörs direkt efter 
varje användning.

Ta bort avlagringar från vibrationsplattan med en mjuk 
borste, dammsugare eller tryckluft.
Rengör undersidan av markvibratorn så snart partiklar 
från den komprimerade marken börjar fastna. 

Maskinen arbetar inte bra om undersidan inte är slät 
och ren.
Rengör maskinen regelbundet med en fuktig trasa och 
lite såpa. Använd inga rengörings- eller lösningsmedel. 
De skulle kunna angripa enhetens plastdelar. Se till att 
det inte tränger in vatten i maskinen.

m SE UPP!
Använd inte högtryckstvätt för rengöring av vibrations-
plattan. Vatten kan tränga in i täta områden i maskinen 
och skada spindlar, kolvar, lager eller motorn. Hög-
tryckstvättar förkortar drifttiden och försämrar manöv-
reringsegenskaperna.
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• Dra ut den gamla kilremmen (k) från skivan och sätt 
på en ny kilrem (k) på korrekt sätt.

• Spänn remmen (k) med hjälp av justeringsskruven, 
tänk på att motor/remskiva ska vara kvar i den rätta 
vinkeln.

• Efterspänn drivremmen (k) om remmen (k) ger efter 
mer än 10 – 15 mm (tryck med tummen)

• Montera på remskyddet (19) igen med de 2 skruvar-
na.

m SE UPP!
Se till att du inte klämmer dina fingrar mellan rem och 
rulle när du tar av eller sätter på drivremmen (k)

Byte av olja i vibrationselementet (bild L - N) 
Med tanke på vikten råder vi dig att genomföra 
detta arbete med två medhjälpare!
• Vibrationselementet underhålls med automatväx-

ellådsolja SAE 10W 30 eller en liknande produkt. 
Byt oljan efter 200 drifttimmar.

• Utför endast oljebyte när excentern har svalnat.
• Ta av kilremsskyddet (19) och kilremmen (k).
• Lossa skruvarna (M1 (4x)) på excenterhuset.
• Lyft upp hela den övre delen av vibrationsplattan 

med motorn från excenterhuset.
• Ta av oljeavtappningsskruven (M2) upptill på ex-

centern, tippa excenterhuset och tappa av oljan i ett 
tråg. Kontrollera oljan beträffande eventuella metall-
spån för att undvika framtida problem.

• Ställ excenterhuset i en upprätt position igen.
• Fyll excenterhuset med excenterolja igen.

m SE UPP!
Fyll inte på för mycket - för mycket olja i vibrationse-
lementet kan minska prestandan och överhetta vibra-
tionselementet.

Byte av motorolja (bild R + W)
Efter 20 arbetstimmar måste det första oljebytet ge-
nomföras. Därefter efter 100 drifttimmar.
Gå tillväga på följande sätt för att tappa av motorolja:
1. Ställ iordning ett oljeuppsamlingstråg och öppna 

oljeavtappningsskruven (j).
2. Öppna påfyllningsöppningen (mätsticka) (16), tip-

pa maskinen och låt oljan rinna ut.
3. Fyll på olja (0,6 l), kontrollera med mätstickan (16) 

och förslut.
4. Skruva fast oljeavtappningsskruven (j) igen.
5. Vid lagring: Dra långsamt i startlinan 5x så att olja 

fördelar sig (utan tändning).

m Lagra inte vibrationsplattan tillsammans med 
bensin i ett oventilerat utrymme där bensingaser 
kan komma i kontakt med lågor, gnistor, kontroll-
lampor eller andra antändningskällor. Använd en-
dast tillåtna bensindunkar.

Lagra apparaten och dess tillbehör på en mörk, torr 
och frostfri plats som inte är tillgänglig för barn. Den 
optimala lagertemperaturen ligger mellan 5 och 30 ˚C.
Förvara verktyget i originalförpackningen.
Täck över verktyget för att skydda det mot damm eller 
fukt. Förvara bruksanvisningen vid verktyget.

14. Underhåll

m SE UPP!
Stäng av motorn och dra ut tändstiftskontakten innan 
underhåll.

Underhållet för din vibrationsplatta säkerställer en lång 
drifttid för maskinen och dess komponenter.
• Stäng av maskinen före underhållsarbeten. Motorn 

måste ha svalnat av.
• Flytta gasreglaget (1) till läget SLOW, ta bort tänd-

stiftskabeln från tändstiftet (8) och säkra det.
• Kontrollera vibrationsplattans allmänna skick. Kont-

rollera den beträffande lösa skruvar, felriktning-
ar eller blockeringar på rörliga delar, brutna eller 
spruckna delar och andra tillstånd som kan försämra 
maskinens funktion.

• Använd en lätt maskinolja av god kvalitet för att 
smörja rörliga delar.

• Rengör undersidan av vibrationsplattan så snart 
partiklar från den komprimerade marken börjar fast-
na. Maskinen arbetar inte bra om undersidan inte är 
slät och ren.

• Anslut tändstiftskabeln igen.

Kontroll och byte av kilremmen
• Kilremmen (k) måste vara i gott skick för att garan-

tera en optimal kraftöverföring från motorn till den 
excentriska axeln. Kontrollera kilremmens (k) skick.

• Om kilremmen (k) är trasig, utsliten eller slät måste 
den bytas ut.

Byte av kilrem (bild L)
• Stäng av motorn.
• Motorn måste ha svalnat av.
• Ta bort remskyddet (19) för att komma åt kilremmen (k). 
• Skruva loss de 4 skruvarna på motorn och skjut fram 

motorn något.
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Rengöring/byte av tändstift (bild T + U)
m OBS! Demontera endast tändstiftet (8) när motorn 
är kall!

Rengör eller byt tändstift (8) efter behov.
• Dra av tändstiftskontakten och avlägsna smuts från 

tändstiftsområdet. 
• Skruva ut tändstiftet (8) och kontrollera.
• Kontrollera isolatorn. Byt tändstiftet (8) vid skador 

som t.ex. sprickor eller splitter. Rengör tändstiftse-
lektroderna med en stålborste.

• Kontrollera och ställ in elektrodavståndet. 
För att motorn ska förbli effektiv, måste tändstiftet (8) 
ha rätt elektrodavstånd (0,7-0,8 mm).

• Skruva in tändstiftet (8) för hand och dra åt med en 
tändstiftsnyckel (g) ungefär 1/4 varv. 

• Sätt tändstiftskontakten på tändstiftet (8).

Rengöring av flottörkammaren (bild Z)
m OBS! Demontera bara flottörkammaren när motorn 
är kall!

1. Dra åt bränslekranen (11).
2. Lossa avtappningsskruven (t) på flottörkammaren 

och tappa av bränslet i ett lämpligt kärl.
3. Skruva på avtappningsskruven (t) igen
4. Lossa fästskruven (u) till flottörkammaren
5. Skruva av flottörkammare och radialtätning och 

rengör grundligt med oantändligt lösningsmedel 
och låt torka. Kontrollera radialtätningen beträffan-
de tryckställen och skador.

6. Skruva på delarna igen.
7. Vrid upp bränslekranen (11) och kontrollera beträf-

fande otäta ställen.

Uppge följande information om du har frågor:
• Märkskyltens uppgifter
• Motoruppgifter på märkskylten

Viktig information för reparation:
Vid returnering av apparaten för reparation på servi-
cestation, observera att denna av säkerhetsskäl ska 
vara tömd på olja och bränsle.

Serviceinformation
Tänk på att produktens följande delar slits naturligt 
eller under bruk, eller att följande delar används som 
förbrukningsmaterial.
Slitdelar*: Tändstift, olja, rem, gummimatta, luftfilter 

* Ingår inte obligatoriskt i leveransen!

Rekommenderad motorolja SAE 10W-30 eller SAE 
10W-40 (beroende på användningstemperatur).

Avfallshantera uttjänt olja korrekt på en anvisad upp-
samlingsplats för gammal olja. Det är förbjudet att häl-
la ut gammal olja på marken eller att blanda den med 
annat avfall.

Tömning av bränsletanken (bild S + Z)
Ställ fram ett lämpligt kärl och öppna flottörkammarens 
(bild Z) avtappningsskruv (t). Ta nu av tanklocket (12) 
och öppna bensinkranen (11). Systemet är därefter full-
ständigt tömt. Skruva på tanklocket (12) igen.

Rengöring/byte av luftfiltret (bild O - Q)
• Skruva av vingmuttern (o) och ta av luftfilterlocket (n)
• Kontrollera luftfilterlocket (n) beträffande hål eller 

sprickor. Byt ut skadad insats.
• Skruva av den inre vingmuttern (p) och ta försiktigt 

ut pappersfilterinsatsen (s) med skumplastfilterin-
sats (r).

• Torka bort smuts från filterhusets insida med en ren, 
fuktad trasa. Se till att det inte hamnar smuts i öpp-
ningen.
Sätt på luftfilterlocket (n) på filterhuset igen under 
tiden som filterrengöringen pågår.

• Ta försiktigt av skumplastfilterinsatsen (r) från pap-
persfilterinsatsen (s). Kontrollera delarna beträffan-
de skador. Byt ut skadad insatser.

• Rengör skumfilterinsatsen (r) i varmt vatten och en 
mild tvållösning. Skölj grundligt med rent vatten och 
låt torka.

• Doppa skumplastinsatsen (r) i ren motorolja och 
tryck ut överflödig olja.

• Knacka ur pappersfilterinsatsen (s) mot en hård yta 
för att avlägsna smutsen. Borsta aldrig av smuts ef-
tersom den då trycks in i fibrerna.

• Sätt på skumplastinsatsen (r) på pappersfilterinsat-
sen (s) och montera in luftfilterelementet med tät-
ning igen.

• Skruva fast den första vingmuttern (p) på pappers-
filterinsatsen

• Sätt på luftfilterlocket (n) och fäst med den andra 
vingmuttern (o)

m OBS! Låt aldrig motorn gå med eller utan skadad 
luftfilterinsats. Då kan smuts hamna i motorn och or-
saka motorskador. Garantin från tillverkaren upphör att 
gälla.
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Du kan få reservdelar och tillbehör från vårt service-
center. För att göra detta, skanna QR-koden på första-
sidan.

15. Avfallshantering och återvinning

Anvisningar beträffande förpackningen
  Förpackningsmaterialen kan åter-
vinnas. Avfallshantera förpack-
ningar miljövänligt.

Kommun- eller stadsförvaltningen kan lämna in-
formation om hur uttjänta maskiner kasseras.

Bränsle och oljor
• Bränsletanken och behållaren med motorolja måste 

tömmas innan apparaten avfallshanteras!
• Bränsle och motorolja ska inte kastas i hushållsso-

porna utan lämnas till separat insamling respektive 
avfallshantering! 

• Tomma olje- och bränslebehållare måste avfalls-
hanteras miljövänligt.
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16. Felsökning

I den följande tabellen anges felsymtom och det beskrivs hur du kan avhjälpa dem om din maskin någon gång inte 
skulle fungera som den ska. Om du inte kan lokalisera och avhjälpa problemet på detta sätt så kontaktar du din 
serviceverkstad.

Störning Möjliga orsaker Åtgärd

Motorn startar inte.

Tändstiftskabeln är inte ansluten. Anslut tändstiftskabeln säkert till 
tändstiftet.

Ingen bensin eller avslagen bensin. Fyll på ren, ny bensin.

Gasreglaget är inte i korrekt 
startposition. Ställ gasreglaget i startpositionen.

Bensinkranen är inte i läget ON. Öppna bensinkranen.

Igensatt bensinledning. Rengör bensinledningen.

Oljigt tändstift. Rengör tändstiftet, ställ in avståndet 
eller byt ut.

Överfyllning av motorn. Vänta några minuter innan du startar 
igen, men förpumpa inte.

Motorn går ojämnt

Tändstiftskabel lös. Anslut tändstiftskabeln, och fäst 
den.

Apparaten går i CHOKE-läget. Ställ chokereglaget i läget OFF.

Igensatt bensinledning eller 
avslagen bensin.

Rengör bensinledningen. Fyll på 
ren, ny bensin i tanken.

Tilltäppt frånluftsrör. Rengör frånluftsröret.

Vatten eller smuts i bensinsystemet. Tappa ur all bensin ur tanken. Fyll på 
ny bensin.

Förorenat luftfilter. Rengör luftfiltret, eller byt ut det.

Motorn överhettad.
Förorenat luftfilter. Rengör luftfiltret.

Begränsad luftström. Rengör vibrationsplattans motor

Motorn stannar inte när 
gasreglaget står i stoppläget, eller 
motorhastigheten ökar inte riktigt 
när gasreglaget används.

Avlagringar i gasreglagets 
anslutningar. Ta bort smuts och avlagringar.

Vajern skadad Kontakta återförsäljare

Vibrationsplattan går knappt att 
styra vid användningen (maskinen 
hoppar eller rör sig abrupt framåt)

Motorhastigheten för hög på hårt 
underlag.

Ställ in en lägre hastighet med 
gasreglaget.

Stötdämparen för lös eller skadad Kontakta återförsäljare

Ingen vibrationsfunktion resp. 
vibrationsplattan uppnår inte 
maxhastigheten

Skador på vibrationselementet eller 
vibrationsplattan Kontakta återförsäljare

Drivremmen för lös och glider 
igenom Ställ in drivremmen eller byt ut den

Oljeförlust i motorn eller 
vibrationselement

Slitna tätningar
Kontakta återförsäljare

Otätheter på huset
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Forklaring av symbolene på apparatet

Bruken av symboler i denne håndboken er ment å gjøre deg oppmerksom på potensielle risikoer. Sikkerhetssym-
bolene og forklaringene som følger med dem må bli forstått. Advarslene i seg selv eliminerer ingen risikoer og kan 
ikke erstatte riktige ulykkesforebyggende tiltak.

Advarsel - Les brukerveiledningen for å redusere risikoen for personskader.

Bruk hørselsvern. Innvirkningen av støy kan føre til hørselstap.

Bruk vernebrille. Gnister som oppstår under arbeidet eller splinter, spon og støv som 
kommer ut av apparatet, kan forårsake redusert sikt.

Bruk arbeidshansker.

Bruk ulykkessikre sko.

Det er forbudt å fjerne eller endre beskyttelse- og sikkerhetsanordninger.

Ikke grip inn i roterende deler.

Røyking forbudt i arbeidsområdet.

Ikke berør varme deler.

Hold uvedkommende unna arbeidsområdet.
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Produktet tilsvarer de aktuelle europeiske direktivene.

m Obs! I denne brukerveiledningen har vi markert det som angår din sikkerhet, med dette 
symbolet.
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Vi overtar intet ansvar for ulykker eller skader som 
oppstår grunnet ignorering av denne anvisningen og 
sikkerhetsinstruksjonene.

2. Apparatbeskrivelse (fig. A - Y)

1. Gasspak
2. Håndtak
3. Løftepunkt
4. Motor
5. Magnetiseringsdynamo, sykdomsfremkaller
6. Bunnplate
7. Påfyllingshull for magnetiseringsdynamoolje
8. Tennplugg
9. Eksos
10. Chokespak
11. Bensinkran
12. Bensintank + lokk
13. Gasspak
14. Startsnor
15. Luftfilter
16. Peilepinne
17. På-/Av-motorbryter
18. Forgasser
19. Reimbeskyttelse
20. Tappeskrue magnetiseringsdynamoolje

3. Leveringsomfang

• 1x vibrasjonsplate (a)
• 1x håndtak (2)
• 2x fingermutter med skrue (b)
• 1x gummimatte (c)
• 3x festeskrue med skive og mutter (e)
• 1x kjøreinnretning (f)
• 1x tennpluggnøkkel (g)
• 2x kabelstrips (h)
• 1x brukerveiledning (g)

4. Tiltenkt bruk

Vibrasjonsplaten leder kreftene til løs jord eller andre 
materialer. Den kan brukes for vanlig veiarbeid, land-
skapsarbeid og oppføring av bygninger. Vibrasjonspla-
ten øker bæreevnen, reduserer vanngjennomtrenge-
ligheten, forhindrer jordavleiringer, reduserer svelling 
eller sammentrekking av jorda. Den er spesielt godt 
egnet til komprimering av sammenlåsende belegnings-
stein, grøfter, landskapsarbeid og vedlikeholdsarbeid.

1. Innledning

Produsent:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Kjære kunde
Vi ønsker deg mye glede og lykke til ved arbeidet med 
ditt nye apparat.

Henvisning:
Produsenten av dette apparatet er i henhold til loven 
om produktansvar ikke ansvarlig for skader, som opp-
står på dette apparatet eller grunnet dette apparatet 
ved:
• feil håndtering,
• Ignorering av brukerveiledningen
• Reparasjoner fra tredjeparter, ikke autoriserte fag-

folk
• Montering og utskifting av ikke originale reservede-

ler
• ikke-tiltenkt bruk

Vær oppmerksom på følgende:
Før montering og idriftsetting må du lese hele bruker-
veiledningen.
Denne brukerveiledningen skal gjøre det enklere for 
deg å bli kjent med apparatet og gjøre nytte av den i 
henhold til tiltenkte bruksmuligheter.
Brukerveiledningen inneholder viktige instruksjoner 
om hvordan du arbeider sikkert, faglig korrekt og øko-
nomisk samt hvordan du unngår farer, sparer repara-
sjonskostnader, reduserer nedetider og øker pålitelig-
heten og levetiden til apparatet.
I tillegg til sikkerhetsbestemmelsene i denne brukervei-
ledningen må du absolutt overholde gjeldende forskrif-
ter for drift av apparatet i landet ditt.
Oppbevar brukerveiledningen beskyttet mot smuss 
og fuktighet i en plastlomme ved apparatet. Alle betje-
ningspersoner må lese og følge den nøye før start av 
arbeidet.
Kun personer som har fått undervisning i bruk av appa-
ratet og farene som er forbundet med den, skal arbeide 
på apparatet. Påbudt minstealder må overholdes.
I tillegg til sikkerhetsanvisningene i denne brukervei-
ledningen og de spesielle forskriftene som gjelder i ditt 
land, må en også følge de generelt anerkjente tekniske 
reglene for drift av identiske maskiner.
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Arbeidsområde
• Du må aldri starte eller betjene maskinen i et lukket 

område. Avgassene er farlige fordi de inneholder 
den luktfrie og dødelige gassen karbonmonoksid. 
Bruk maskinen kun i uteområder med god lufting.

• Bruk aldri maskinen ved dårlig sikt eller i dårlige lys-
forhold.

Personsikkerhet
• Ikke bruk maskinen hvis du har tatt narkotika, alko-

hol eller medisiner som påvirker din evne til å bruke 
maskinen riktig.

• Bruk egnede klær. Bruk lange bukser, støvler og 
hansker.

• Ikke bruk løse klær, shorts eller smykker av noe 
slag. Sett opp langt hår slik at det er over skulder-
høyde. Hold hår, klær og hansker unna bevegelige 
deler. Løse klær, smykker eller langt hår kan feste 
seg i bevegelige deler. Kontroller maskinen før start.

• La beskyttelsesskjermene stå på plass og sørg for 
at de fungerer.

• Sørg for at alle mutre, skruer osv. er trukket godt til.
• Bruk aldri maskinen dersom den trenger reparasjon 

eller er i dårlig mekanisk forfatning. Skift ut skadde, 
manglende eller defekte deler før betjening.

• Sjekk maskinen for bensinlekkasjer.
• Hold den i orden. Ikke bruk maskinen hvis maskinen 

ikke kan slås på og av med tilsvarende bryter.
• En bensindrevet maskin som ikke kan styres med 

motorbryteren, er farlig og må skiftes ut.
• Venn deg til å kontrollere maskinen før start for å 

se at skrujern og nøkler er fjernet fra området rundt 
maskinen. Et skrujern eller en nøkkel som befinner 
seg på en dreiende maskindel, kan føre til person-
skader.

• Vær oppmerksom, pass på hva du holder på med, 
og gå fornuftig frem ved arbeid på maskinen. Ikke 
overdriv.

• Ikke bruk maskinen barbeint, med sandaler eller lig-
nende lett fottøy. Bruk vernesko som beskytter føtte-
ne og forbedrer grepet på glatte overflater.

• Sørg for godt fotfeste og likevekt til enhver tid. Slik 
kan du i uventede situasjoner bedre kontrollere mas-
kinen.

• Unngå utilsiktet oppstart. Sørg for at motorbryteren 
er slått av før du transporterer maskinen eller utfø-
rer vedlikeholdsarbeid på maskinen. Transport eller 
vedlikeholdsarbeid på maskinen kan føre til ulykker 
når bryteren er på.

m OBS!
Vibrasjonsplaten er ikke designet for bruk på kle-
bende underlag som leire eller harde underlag 
som betong.

Maskinen skal bare benyttes til de formålene den er 
ment for. Enhver annen bruk som går utover dette er 
ikke forskriftsmessig.
Brukeren/operatøren, og ikke produsenten, er ansvar-
lig for materielle skader eller personskader av enhver 
art som forårsakes av dette.

Det å følge sikkerhetsinstruksjonene, montasjeanvis-
ningen og brukerveiledningen er også en del av for-
skriftsmessig bruk.

Personer som betjener og vedlikeholder maskinen, må 
kjenne godt til den og være orientert om mulige farer.
Foretas det endringer på maskinen, påtar ikke produ-
senten seg noe ansvar for skader som kan oppstå som 
følge av dette.

Maskinen må bare brukes med originaldeler og original-
tilbehør fra produsenten. Sikkerhets-, arbeids- og ved-
likeholdsforskriftene til produsenten og målene som er 
spesifisert i de tekniske dataene, må overholdes.

Vennligst merk at våre apparater forskriftsmessig sett 
ikke ble konstruert for bruk innen handel, håndverk og 
industri. Vi påtar oss intet garantiansvar dersom ap-
paratet benyttes innen handel, håndverk eller industri, 
eller ved likestilte aktiviteter.

5. Generelle sikkerhetsinstruksjoner

• Bli kjent med maskinen.
• Les brukerveiledningen nøye og sørg for at du for-

står innholdet og etikettene som er plassert på mas-
kinen.

• Gjør deg kjent med bruksområdet samt begrensnin-
gene for maskinen og spesielle farekilder.

• Sørg for at du kjenner alle betjeningselementer og 
deres funksjon.

• Sørg for at du vet hvordan maskinen stoppes og be-
tjeningselementene raskt deaktiveres.

• Ikke prøv å bruke maskinen uten at du kjenner den 
nøyaktige funksjonsmåten og motorens vedlike-
holdskrav og vet hvordan du unngår ulykker med 
personskader og/eller materielle skader.

• Hold andre personer, særlig barn, unna arbeidsom-
rådet.
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• Ikke endre turtallsreguleringsinnstillingene til moto-
ren, og ikke kjør på for høyt turtall. Turtallsregula-
toren kontrollerer maks.-hastigheten til motoren ved 
maksimal sikkerhet.

• Ikke la motoren gå på høyt turtall når du ikke kom-
primerer.

• Hold hender og føtter unna roterende deler.
• Unngå kontakt med varm bensin, olje, avgasser og 

varme overflater. Ikke berør motoren eller lyddem-
peren. Disse delene blir ekstra varme under bruk. 
De er fremdeles varme en kort tid etter at maskinen 
er slått av.

• La motoren avkjøles før du gjennomfører vedlike-
hold eller justeringer.

• Hvis maskinen begynner å lage uvanlige lyder eller 
vibrerer, slå av motoren umiddelbart, koble fra tenn-
pluggkabelen og undersøk årsaken. Uvanlige lyder 
eller vibrasjoner er vanligvis en indikasjon på feil.

• Bruk kun vedlegg og tilbehør som er godkjent av 
produsenten. Mislighold kan føre til personskader.

• Vedlikehold maskinen. Kontroller maskinen for 
feiljustering eller blokkeringer av bevegelige deler, 
skader på deler og andre tilstander som kan påvirke 
funksjonen til maskinen. Få maskinen reparert før 
den brukes videre dersom du fastslår skader. Mange 
ulykker skyldes dårlig vedlikeholdt utstyr.

• Motoren og lyddemperen må holdes fri for gress, løv 
og overflødig smøremiddel eller karbonavleiringer 
for å redusere risikoen for brann.

• Du må aldri skylle eller sprute vann eller andre væs-
ker på maskinen.

• Sørg for å holde håndtakene tørre, rene og fri for 
små biter.

• Rengjør maskinen etter hver bruk.
• Følg relevante gjeldende retningslinjer for kassering 

av bensin, olje osv. for å beskytte miljøet.
• Oppbevar den utkoblede maskinen utilgjengelig 

for barn og la ikke personer som ikke er kjent med 
maskinen eller denne veiledningen bruke maskinen. 
Maskinen er farlig i hendene på utrente brukere.

Service
• Før rengjøring, reparasjon, inspeksjon eller kalibre-

ring må du slå av motoren og sørge for at alle beve-
gelige deler har stoppet.

• Sørg alltid for at motorbryteren står i stillingen ”OFF”. 
Koble fra tennpluggkabelen og hold den unna tenn-
pluggen for å unngå uønsket start.

• La kvalifisert personale utføre vedlikehold på maski-
nen. Bruk kun originale reservedeler. Dette sikrer at 
sikkerheten til maskinen opprettholdes.

Sikkerhet i omgang med bensin
• Bensin er svært lett antennelig, og gassene kan ek-

splodere hvis de antennes.
• Iverksett sikkerhetstiltak ved omgang med bensin 

for å redusere risikoen for alvorlige personskader.
• Bruk en egnet bensinkanne når du fyller eller tapper 

ut av tanken.
• Utfør dette arbeidet i rene, godt ventilerte uteområ-

der.
• Ikke røyk. Ikke la gnister, åpen ild eller andre anten-

nelseskilder komme i nærheten når du fyller på ben-
sin eller arbeider med maskinen.

• Fyll aldri bensintanken innendørs. Hold jordede, 
elektrisk ledende gjenstander, som verktøy, unna 
frittstående elektriske deler og ledninger for å forhin-
dre gnister eller lysbuedannelse. Det kan antenne 
bensingasser.

• Slå alltid av motoren og la den avkjøle seg før du 
fyller bensintanken. Fjern aldri tanklokket og fyll tan-
ken når motoren går eller er varm.

• Bruk aldri maskinen hvis det er en lekkasje i bensin-
systemet. Løsne tanklokket langsomt for å avlaste 
mulig trykk i tanken. Overfyll aldri tanken (bensin 
må aldri befinne seg over den merkede maksimums-
grensen). Lukk bensintanken sikkert igjen med tan-
klokket og tørk av bensin som har rent ut.

• Ikke bruk maskinen hvis tanklokket ikke er skrudd 
sikkert igjen. Unngå antenningskilder i nærheten av 
bensin som har blitt sølt ut. Hvis bensin blir sølt ut, 
må du ikke prøve å starte maskinen. Flytt maskinen 
bort fra området der bensin er sølt og unngå å skape 
noen antennelseskilde før bensingassene har for-
svunnet.

• Oppbevar bensin i kanner som er lagd spesielt for 
dette formålet.

• Oppbevar bensin på et kjølig, godt ventilert område 
unna gnister, åpen ild eller andre antennelseskilder. 
Oppbevar aldri bensin eller maskinen med fylt tank 
i en bygning der bensingasser kan komme i kontakt 
med gnister, åpen ild eller andre antenningskilder, 
som varmtvannsberedere, ovner, tørketromler e.l.

• La motoren avkjøle seg før du oppbevarer maskinen 
i et lukket område.

Bruk og pleie av maskinen
• Løft eller bær aldri maskinen mens motoren går.
• Håndter maskinen forsiktig.
• Bruk riktig maskin for bruksområdet ditt. Riktig mas-

kin vil utføre arbeidet som den er designet for, både 
bedre og sikrere.
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• Bruk verktøyet som anbefales i brukerveiledningen. 
På denne måten oppnår du at maskinen gir optimal 
ytelse.

• Hold hendene dine unna arbeidsområdet når mas-
kinen er i drift.

7. Tekniske data

Motor / drev 1-sylinder 4-takt for 
blyfri bensin

Slagvolum 196 cm³

Motorytelse 4,8 kW 

Drivstoffinnhold 3,5 l

Motoroljekapasitet maks. 0,6 l

Oljekapasitet 
magnetiseringsdynamo 0,35 l

Platestørrelse (LxB) ca. 550 x 440 mm

Sentrifugalkraft 23 kN

Fremtrekk 25 m/min

Vibrasjonsstøt 4200 vpm

Kompresjonsdybde 30 cm

Maks. tillatt skråstilling av 
motoren 25°

Vekt ca. 84 kg

Med forbehold om tekniske endringer!

Støy og vibrasjon

m Advarsel: Støy kan ha en alvorlig innvirkning på 
helsen din. Hvis maskinstøyen overstiger 85 dB, må 
du bruke et egnet hørselsvern.

Støyverdier
Lydeffektnivå LWA 105dB (NS-EN ISO 3744)
Støynivå LpA 84,6dB (NS-EN ISO 11201)
Usikkerhet Kwa/pA 2,72 dB

Vibrasjonsverdier
Vibrasjon ah 30 m/s²

Merknad: En standardisert testmetode er brukt for å 
komme fram til de angitte støyverdiene, og de kan bru-
kes for å sammenligne ulike verktøy med hverandre. I 
tillegg er disse verdiene egnet til på forhånd å estimere 
belastningen for brukeren forårsaket av lyd.

6. Ytterligere sikkerhetsinstruksjoner

• Hold hender, fingre og føtter unna grunnplaten for å 
unngå skader.

• Hold håndtaket til platevibratoren fast med begge 
hendene. Hvis begge hender holder i håndtaket og 
føttene står unna fortetterplaten, kan ikke hender, 
fingre og føtter skades av fortetterplaten.

• Stå alltid bak maskinen når du bruker den. Aldri gå 
eller stå foran maskinen når motoren går.

• Legg aldri verktøy eller andre gjenstander under 
vibrasjonsplaten. Hvis maskinen kjører mot et frem-
medlegeme, stopp motoren, koble fra tennpluggen, 
kontroller maskinen grundig for skader og reparer 
skaden før du starter og bruker maskinen på nytt.

• Ikke overbelast maskinen ved å komprimere for dypt 
eller for raskt.

• Bruk aldri maskinen med høye hastigheter på harde 
eller glatte overflater.

• Vær ekstra forsiktig hvis du bruker maskinen på 
grusbed, -veier eller -gater eller kjører over disse.

• Vær oppmerksom på skjulte farer eller trafikk. Ikke 
transporter personer.

• Forlat aldri arbeidsplassen, og la aldri vibrasjonspla-
ten stå uten tilsyn når motoren går.

• Stopp alltid maskinen hvis arbeidet avbrytes eller 
hvis når du går fra et sted til det neste.

• Hold deg unna grøftekanter, og unngå håndteringer 
som kan velte vibrasjonsplaten. Gå forsiktig opp 
bakker i en direkte linje og bakover for å unngå å 
velte vibrasjonsplaten på operatøren.

• Plasser maskinen alltid på en fast og jevn overflate, 
og slå av apparatet.

• Begrens arbeidstidene på maskinen og ta pause 
regelmessig for å unngå vibrasjonsbelastninger og 
hvile hånden. Reduser hastigheten og kraften som 
du utfører gjentakende bevegelser med.

Restfarer
Maskinen er konstruert og bygget i henhold til nyeste 
tekniske standarder og anerkjente sikkerhetstekniske 
regler. Likevel kan det oppstå enkelte restfarer ved ar-
beidet.

• Dessuten kan det, på tross av alle forholdsregler 
som treffes, finnes muligheter for ikke-åpenbare 
restfarer.

• Restfarer kan minimeres dersom ”Sikkerhetshenvis-
ninger” og ”Forskriftsmessig bruk” samt bruksanvis-
ningen som helhet følges.

• Unngå tilfeldig igangsetting av maskinen.
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Montere gummimatte (fig. G + H)
• Gummimatte (c): Sett eller trekk vibrasjonsplaten på 

gummimatten (c) og juster hullene, fest deretter fra 
undersiden med 3 festeskruer (e).

Montere kjøreinnretning (fig. X + Y)
• Kjøreinnretning (f): Vipp vibrasjonsplaten på håndta-

ket (2) fremover og juster kjøreinnretningen (f) i det 
tiltenkte hullet. Vibrasjonsplaten kan nå slippes igjen 
og transporteres.

10. Ta i drift

 OBS!
Før idriftsetting må apparatet monteres komplett!

Håndtak (2) (fig. A)
Bruk håndtaket (2) til å styre maskinen under bruk.

Gasspak (1) (fig. A + C)
Med gasspaken (1) styres maskinens hastighet. Hvis 
spaken beveges i viste retninger, går motoren fortere 
eller saktere.

Fort = langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

Sakte =  langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

Løftepunkt (3) (fig. A)
For å løfte maskinen med en kran eller annet løfteutstyr.

Reimbeskyttelse (19) (fig. A)
Fjern denne beskyttelsen (19) for å få tilgang til kilereimen. 
Bruk aldri vibrasjonsplaten uten reimbeskyttelsen (19).
Hvis reimbeskyttelsen (19) ikke er montert, er det mulig 
at hånden din kan komme i klem mellom kilereimen og 
clutchen slik at du kan få alvorlige skader.

Magnetiseringsdynamo (5) (fig. A)
En eksentrisk vekt på magnetiseringsakselen inne i 
magnetiseringshuset drives ved høye hastigheter av et 
clutch- og reimdrivsystem. Disse høye rotasjonshastig-
hetene til akselen forårsaker de raske opp- og ned-be-
vegelsene til maskinen samt bevegelsen fremover.

Motorbryter (På/Av) (17) (fig. A + I)
Med motorbryteren (17) blir tenningssystemet aktivert 
og deaktivert. Motorbryteren (17) må stå i stillingen ON 
for at motoren skal gå.
Motoren stopper hvis motorbryteren (17) settes i stillin-
gen OFF.

Advarsel! Avhengig av hvordan du bruker verktøyet, 
kan de faktiske verdiene avvike fra de angitte verdiene. 
Ta forholdsregler for å beskytte deg mot støybelastnin-
ger.

Ta hensyn til hele arbeidsprosessen, inkludert tider når 
verktøyet arbeider uten belastning eller når det er slått 
av.
Egnede tiltak innebærer blant annet regelmessig ved-
likehold og pleie av verktøyet og bruksverktøyene, 
regelmessige pauser og god planlegging av arbeids-
prosesser.

8. Utpakking

• Åpne emballasjen og ta apparatet forsiktig ut av es-
ken.

• Fjern emballasjematerialet samt emballasje- og 
transportsikringene (hvis der er noen).

• Sjekk at leveringsomfanget er fullstendig.
• Sjekk apparatet og tilbehørsdeler for transportska-

der. Ved anmerkninger skal distributøren informeres 
umiddelbart. Senere reklamasjoner vil ikke bli god-
tatt.

• Hvis det er mulig, bør du bevare emballasjen til ga-
rantiperioden er over.

• Gjør deg kjent med brukerveiledningen før du tar 
apparatet i bruk.

• Når det gjelder tilbehør, slitasje- og reservedeler, 
skal du kun bruke originaldeler. Reservedeler får du 
hos din fagforhandler.

• Oppgi ved bestillinger våre artikkelnumre, samt type 
og byggeår for apparatet.

m OBS!
Apparatet og emballasjemateriale er ikke et leke-
tøy! Barn skal ikke leke med plastposer, folier og 
smådeler! Det er fare for svelging og kvelning!

9. Oppbygging

Montere håndtak (fig. A - F)
• Fest håndtaket (2) ved hjelp av skruen og fingermut-

teren (b) på vibrasjonsplaten (a). Skruen settes inn 
utenfra og festes med skiven og fingermutteren.

• Gasspaken (1) festes nå på håndtaket (2) (NV 8/10). 
Bowdentrekket festes på håndtaket (2) med kabel-
strips (h).
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Bevegelse fremover
Vibrasjonsplaten går automatisk fremover ved full 
gass.

m OBS!
Ikke bruk vibrasjonsplaten på betong eller ekstremt 
harde, tørre, komprimerte overflater. Da vil vibrasjons-
platen hoppe i stedet for å vibrere. Da kan både vibra-
toren og motoren bli skadet.

Antall gjentakelser som kreves for ønsket komprime-
ringsresultat avhenger av underlagets type og fuktig-
het. Maksimal komprimering er oppnådd når du merker 
kraftig tilbakeslag.

Når du bruker vibrasjonsplaten på belegningsstein, må 
du plassere gummimatten (c) for å unngå at steinover-
flaten punkteres og får skader.

Det kreves en bestemt mengde fuktighet i bakken. For 
mye fuktighet kan imidlertid føre til at små deler kleber 
seg sammen og forhindrer god komprimering. La bak-
ken tørke litt hvis den er ekstremt fuktig.
Hvis bakken er så tørr at vibrasjonsplaten virvler opp 
støvskyer under bruk, må det tilføres litt væske til bak-
ken for å forbedre komprimeringen. Da avlastes også 
luftfilteret.

Følgende merknader må følges hvis bakken i skrånin-
ger skal komprimeres (bakker, voller).
Nærme deg skråninger kun helt nedenfra (en skråning 
som lett kan overvinnes oppover, kan også komprime-
res nedover uten risiko).
Operatøren må aldri stå i fallende retning.
En maksimal skråning på 25° må ikke overskrides.

m OBS!
Hvis denne hellingen overskrides, kan motorsmøre-
systemet svikte (sprøytesmøring, og derfor svikt i vikti-
ge motorkomponenter).

Stoppe motoren
For å stoppe motoren i en nødssituasjon, setter du helt 
enkelt motorbryteren (17) i stillingen OFF.
Bruk følgende forløp ved normale betingelser:
• Sett motorens gasspak (1) tilbake til tomgangsstilling 

langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas

for å stoppe fortetterens bevegelse fremover.
• La motoren avkjøle seg i ett eller to minutter før du 

stopper den.
• Sett motorbryteren (17) i stillingen ”OFF”.
• Steng om nødvendig bensinkranen (11).

Kontroll før betjening
Kontroll
• Kontroller alle sidene av motoren for olje- eller ben-

sinlekkasjer.
• Vær oppmerksom på tegn på skader.
• Kontroller at alle beskyttelsesdeksler står på plass 

og alle skruer, mutre og bolter er trukket til.

Motoroljekontroll (fig. I - R)
• Ta ut oljepeilepinnen (16) og rengjør den.
• Sett peilepinnen (16) inn igjen og kontroller oljenivå-

et uten å skru peilepinnen (16) fast igjen.
• Hvis oljenivået er for lavt, må du fylle på til anbefalt 

oljemengde.
• Sett alt sammen igjen når du er ferdig og skru inn 

peilepinnen.

Bensinkontroll (fig. S)
• Slå av motoren, åpne tanklokket (12) og kontroller 

bensinnivået. Hvis det er lite bensin, må du fylle på 
bensin til tanken er full. Skru deretter på lokket igjen.

• Ikke fyll på så mye bensin at kanten til tanken er dek-
ket (maksimalt bensinnivå).

• Det anbefales et oktantall på 90 for blyfri bensin. 
Blyfri bensin reduserer karbonavleiringene og for-
lenger eksossystemets driftstid.

• Ikke bruk allerede brukt og skitten bensin. Ikke la 
smuss og vann komme ned i bensintanken.

Start av motoren (fig. I + K)
• Flytt bensinkranen (11) til stillingen ON. Når du starter 

en kald motor, må du sette chokespaken (10) til stillin-
gen CLOSE .

• Når chokespaken (10) er satt i stillingen  
CLOSE         for å starte motoren, beveger du den 
mykt til stillingen OPEN           mens motoren varmes 
opp. Når du starter en varm motor, lar du chokespa-
ken (10) stå i stillingen OPEN .

• Sett motorbryteren (17) i stillingen ON.
• Dra i startsnoren (14).

Startsnor (14) (fig. A)
Trekk lett i snorhåndtaket (14) til du merker en lett mot-
stand. Trekk da kraftig og før snorhåndtaket (14) tilbake 
til utgangsposisjonen. Når chokespaken (10) er satt i 
stillingen CLOSE            for å starte motoren, beveger du 
den mykt til stillingen OPEN          mens motoren varmes 
opp.  Trekk i gasspaken (1) etter at motoren er varmet 
opp for å øke hastigheten til motoren. Platen begynner 
å vibrere og komprimere.
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Lasting av maskinen:
Løft maskinen ved hjelp av løftepunktet (3) på maskin-
rammen. Bruk en tilstrekkelig sterk kjetting, vaier eller 
stropp. Maskinen må transporteres i stående posisjon 
for å unngå at det renner ut bensin. Ikke legg maskinen 
på siden eller opp-ned.
Sikre maskinen eller bruk løftepunktet (3) for transpor-
ten.

m Maskinen kan falle og forårsake skader eller per-
sonskader hvis den ikke løftes på riktig måte. Løft kun 
i løftepunktet (3).

13. Lagring

Lagring (se punktet Tømme drivstofftanken):
Hvis vibrasjonsplaten ikke brukes på mer enn 30 dager, 
må du følge trinnene under for å forberede den for lag-
ring.

1. Tøm bensintanken fullstendig. Lagret bensin som 
inneholder etanol eller MTBE, blir gammel i løpet 
av 30 dager. Gammel bensin har en høy gummi-
andel og kan tilstoppe forgasseren og begrense 
bensintilførselen.

2. Start motoren og la den gå til den stopper. Dette 
sikrer at det ikke er mer bensin igjen i forgasseren. 
Det forhindrer at det dannes avleiringer i forgasse-
ren og at motoren muligens blir skadet.

3. Tapp oljen ut av motoren mens den fremdeles er 
varm. Fyll på ny olje.

4. Tapp ut tilgjengelig drivstoff fra flottørkammeret 
(se ”Rengjøring av flottørkammeret”).

5. Bruk rene kluter til rengjøringen av utsiden av for-
tetteren og eksosstussen.

6. m Ikke bruk aggressive rengjøringsmidler el-
ler oljebaserte rengjøringsmidler når u rengjør 
drivstoffdeler. Kjemikaliene kan skade plast-
delene.

7. Lagre vibrasjonsplaten i stående stilling i en ren, 
tørr bygning med god ventilasjon.

m Ikke lagre vibrasjonsplaten med bensin i et 
ikke-ventilert område der bensingasser kan kom-
me til flammer, gnister, kontrollamper eller andre 
tennkilder. Bruk kun godkjente bensinkanner.

Lagre apparatet og tilbehøret på et mørkt, tørt og frost-
fritt sted som er utilgjengelig for barn. Den optimale 
lagertemperaturen ligger mellom 5 og 30 °C.
Oppbevar verktøyet i originalemballasjen.

m OBS!
Ikke sett chokespaken (10) i stillingen CLOSE          for 
å stoppe motoren. Det kan føre til feiltenning eller mot-
orskader.

Tomgangshastighet
Sett gasspaken (1) i stillingen SLOW           for å redu-
sere belastningen på motoren når du ikke komprimerer.
En reduksjon av motorhastigheten på tomgang for-
lenger motorens driftstid, sparer bensin og reduserer 
maskinens støynivå.

11. Rengjøring

m OBS!
Før du utfører rengjøringsarbeider, slå alltid av moto-
ren og trekk ut tennpluggkontakten.

Vi anbefaler at du rengjør apparatet direkte etter hver 
bruk.

Fjern avleiringer fra vibrasjonsplaten med en myk bør-
ste, støvsuger eller trykkluft.
Rengjør fortetterens underside så snart partikler fra 
den komprimerte bakken setter seg fast.

Maskinen arbeider ikke bra hvis undersiden ikke er 
glatt og ren.
Rengjør apparatet regelmessig med en fuktig klut og 
litt flytende såpe. Ikke bruk rengjørings- eller løsnings-
midler. Disse kan angripe plastdelene til apparatet. 
Pass på at det ikke kan komme vann inn i maskinen.

m OBS!
Ikke bruk ”elektrisk høytrykksspyler” til rengjøring av 
vibrasjonsplaten. Vann kan trenge inn i tette områder 
på maskinen og forårsake skader på spindler, tannhjul, 
lagre eller motoren. Elektrisk høytrykksspyler forkorter 
driftsvarigheten og forringer brukervennligheten.

12. Transport

Se tekniske data for maskinens vekt. La motoren av-
kjøle seg før løfting/transport eller lagring innendørs 
for å forhindre forbrenninger og brannfare.

Når maskinen flyttes, kan den utstyres med den med-
følgende kjøreinnretningen (f) (se montering kjøreinn-
retning).

langsam schnell

vitesse lente vitesse rapide

slow fast

Pomalu rychle

Pomalý rýchly

Počasnega hitrega

lassú gyors

бавно бързо

Nopea hidas
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m OBS!
Når du fjerner eller trekker på drivreimen (k) må du 
sørge for at fingrene dine ikke kommer i klem mellom 
reimen og rullen

Oljeskift på magnetiseringsdynamoen (fig. L - N)
På grunn av vekten, anbefaler vi at dette arbeidet 
utføres av to personer!
• Magnetiseringshuset vedlikeholdes med automat-

girolje SAE 10W 30 eller et lignende produkt. Skift 
ut oljen etter 200 driftstimer.

• Foreta oljeskift kun på avkjølt eksenter.
• Fjern kilereimdekselet (19) og kilereimen (k).
• Løsne skruene (M1 (4x)) på eksenterhuset.
• Løft hele den øvre delen av vibrasjonsplaten med 

motoren av fra eksenterhuset.
• Fjern oljetappeskruen (M2) oppe på eksenteren, 

tilt eksenterhuset og tapp oljen ut i et kar. Kontrol-
ler oljen for ev. metallspon for å unngå fremtidige 
problemer.

• Sett eksenterhuset i stående posisjon igjen.
• Fyll eksenterhuset med eksenterolje igjen.

m OBS!
Ikke overfyll - for mye olje i magnetiseringsdynamoen 
kan redusere effekten og overopphete magnetiserings-
dynamoen.

Motoroljeskift (fig. R + W)
1. oljeskift må gjennomføres etter 20 arbeidstimer.  
Deretter etter 100 driftstimer.
Gå frem som følger for å tappe ut motoroljen:
1. Sett klar et oljeoppsamlingskar og åpne oljetappe-

skruen (j).
2. Åpne påfyllingsåpningen (peilepinne) (16), tilt 

maskinen og la oljen renne ut.
3. Fyll på olje (0,6 l), kontroller med peilepinnen (16) 

og lukk igjen.
4. Lukk oljetappeskruen (j) igjen.
5. For lagring: Dra langsomt 5x i startsnoren slik at 

oljen fordeles (uten tenning).

Anbefalt motorolje SAE 10W-30 oder SAE 10W-40 (av-
hengig av brukstemperatur).

Gammel olje må kasseres forskriftsmessig i det lokale 
innsamlingspunktet for gammel olje. Det er forbudt å 
helle gammel olje i bakken eller blande det med avfall.

Dekk til verktøy for å beskytte det mot støv eller fuk-
tighet. Oppbevar brukerveiledningen sammen med 
verktøyet.

14. Vedlikehold

m OBS!
Før du utfører vedlikeholdsarbeider slå alltid av moto-
ren og trekk ut tennpluggkontakten.

Vedlikehold av vibrasjonsplaten sørger for lang driftstid 
for maskinen og komponentene.
• Slå av maskinen før vedlikeholdsarbeid. Motoren må 

være avkjølt.
• Sett gasspaken (1) i stillingen SLOW, fjern tenn-

pluggkabelen fra tennpluggen (8) og sikre den.
• Kontroller den generelle tilstanden til vibrasjons-

platen. Kontroller den for løse skruer, feiljustering 
eller blokkering av bevegelige deler, ødelagte eller 
sprukne deler og andre tilstander som kan påvirke 
funksjonen til maskinen.

• Bruk en lett maskinolje av god kvalitet til å smøre de 
bevegelige delene.

• Rengjør vibrasjonsplatens underside så snart par-
tikler fra den komprimerte bakken setter seg fast. 
Maskinen arbeider ikke bra hvis undersiden ikke er 
glatt og ren.

• Koble til tennpluggkabelen igjen.

Kontroller og skift ut kilereimen
• Kilereimen (k) må være i god forfatning for å sikre 

optimal kraftoverføring fra motoren til den eksentris-
ke akselen. Kontroller tilstanden til kilereimen (k).

• Hvis kilereimen (k) har sprekker, er slitt eller glatt, 
må den skiftes ut.

Skifte ut kilereim (fig. L)
• Slå av motoren.
• Motoren må være avkjølt.
• Fjern reimbeskyttelsen (19) for å få tilgang til kile-

reimen (k).
• Åpne de 4 skruene på motoren og skyv motoren litt 

frem.
• Trekk den gamle kilereimen (k) av fra skiven og sett 

en ny kilereim (k) riktig på plass.
• Stram reimen (k) med stilleskruen, sørg for at moto-

ren/reimskiven forblir i rett vinkel.
• Etterstram drivreimen (k) hvis reimen (k) gir etter 

mer enn 10–15 mm (tommelpress).
• Monter reimbeskyttelsen (19) igjen med de 2 skru-

ene.



www.scheppach.com NO | 65 

• Kontroller og still inn elektrodeavstanden. For å mo-
toren skal forbli funksjonerende, må tennpluggen (8) 
ha riktig elektrodeavstand (0,7–0,8 mm).

• Skru inn tennpluggen (8) for hånd og trekk til ca. 1/4 
omdreining med tennpluggnøkkelen (g).

• Sett tennpluggsokkelen på tennpluggen (8).

Rengjøring av flottørkammeret (fig. Z)
m OBS: Demonter flottørkammeret kun når motoren 
er kald!
1. Lukk drivstoffkranen (11).
2. Løsne tappeskruen (t) på flottørkammeret og tapp 

drivstoffet ut i et egnet kar.
3. Fest tappeskruen (t) igjen.
4. Løsne festeskruen (u) til flottørkammeret.
5. Skru av flottørkammeret og radialtetningsringen 

og rengjør dem grundig i ikke-brennbart løsnings-
middel og la dem tørke. Kontroller radialtetnings-
ringen for trykkpunkter og skader.

6. Skru på begge delene igjen.
7. Åpne drivstoffkranen (11) igjen og se etter lekka-

sjer.

Ved tilbakemeldinger må du angi følgende infor-
masjon:
• informasjon til maskinens typeskilt
• informasjon til motor-typeskiltet

Viktig informasjon ved en reparasjon:
Ved tilbakelevering av apparatet for reparasjon må du 
være oppmerksom på at apparatet av sikkerhetsgrun-
ner må sendes til servicestasjonen uten olje og bensin.

Serviceinformasjon
Du må passe på, at følgende deler til dette produktet 
underligger en bruksavhengig eller naturlig slitasje hhv. 
følgende deler er nødvendige som forbruksmaterialer.
Slitedeler*: Tennplugg, olje, reim, gummimatte, luftfilter

* ikke absolutt inkludert i leveringsomfanget!

Reservedeler og tilbehør får du i vårt servicesenter. 
Hertil må du skanne QR-koden på tittelsiden.

15. Kassering og gjenvinning

Henvisning om emballasjen
  Emballasjemateriale kan resirku-
leres. Vennligst kast emballasje 
på en miljøvennlig måte.

Tømme drivstofftanken (fig. S + Z)
Sett klart et egnet kar og åpne tappeskruen (t) på flot-
tørkammeret (fig. Z). Ta av tanklokket (12) og åpne 
bensinkranen (11). Systemet blir da fullstendig tømt. 
Lukk tanklokket (12) igjen.

Rengjøre / skifte ut luftfilteret (fig. O - Q)
• Skru av vingemutteren (o) og ta av luftfilterdekselet 

(n).
• Kontroller luftfilterdekselet (n) for hull eller sprekker. 

Skift ut skadet element.
• Skru av den innvendige vingemutteren (p) og ta 

papirfilterinnsatsen (s) med skumfilterinnsatsen (r) 
forsiktig ut.

• Fjern smuss fra innsiden av filterhuset med en ren, fuk-
tig klut. Pass på at det ikke kommer smuss i åpningen.
Sett luftfilterdekselet (n) på filterhuset igjen for 
resten av filterrengjøringen.

• Ta skumfilterinnsatsen (r) forsiktig av fra papirfilte-
rinnsatsen (s). Kontroller begge delene for skader. 
Skift ut skadde innsatser.

• Rengjør skumfilterinnsatsen (r) i varmt såpevann. 
Skyll grundig med rent vann og la den tørke godt.

• Dypp skuminnsatsen (r) i ren motorolje og trykk ut 
overskytende olje.

• Bank ut av papirfilterinnsatsen (s) på en hard over-
flate for å fjerne smuss. Børst aldri av smuss, ellers 
trykkes det inn i fibrene.

• Sett skuminnsatsen (r) på papirfilterinnsatsen (s) og 
monter luftfilterelementet med pakningen igjen.

• Skru den første vingemutteren (p) på papirfilterinn-
satsen.

• Sett på luftfilterdekselet (n) og fest det med den an-
dre vingemutteren (o).

m OBS: La aldri motoren gå uten eller med skadet luft-
filterinnsats. Smuss havner da i motoren, og det kan 
føre til motorskader. Produsentens garanti utgår.

Rengjøre / skifte ut tennpluggen (fig. T + U)
m OBS: Demonter tennpluggen (8) kun når motoren 
er kald!

Alt etter behov må tennpluggen (8) rengjøres eller skif-
tes ut.
• Trekk av tennpluggsokkelen og fjern smuss fra tenn-

pluggområdene.
• Skru ut tennpluggen (8) og kontroller den.
• Kontroller isolatoren. Ved skader, som f.eks. sprek-

ker eller rifter, må tennpluggen (8) skiftes ut. Rengjør 
tennpluggelektrodene med en stålbørste.
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Du kan finne ut hvordan du kasserer det gamle ap-
paratet hos din kommune- eller byadministrasjon.

Drivstoff og oljer
• Før kassering av apparatet må drivstofftanken og 

motoroljebeholderen tømmes!
• Drivstoff og motorolje skal ikke kastes i hushold-

ningsavfall eller avløp, men må samles inn eller kas-
seres separat!

• Tomme olje- og drivstoffbeholdere skal kasseres på 
en miljøvennlig måte.
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16. Feilhjelp

Følgende tabell viser feilsymptomer og beskriver hvordan du kan utbedre dem, hvis maskinen en gang ikke arbeider 
slik den skal. Hvis du ikke klarer å lokalisere problemet på denne måten, må du ta kontakt med ditt service-verksted.

Feil Mulig årsak Avhjelp

Motoren starter ikke.

Tennpluggkabelen er ikke koblet 
til.

Koble tennpluggkabelen godt til 
tennpluggen.

Ingen bensin eller gammel 
bensin. Fyll på ren, ny bensin.

Gasspaken er ikke i riktig 
startposisjon. Sett gasspaken i startposisjonen.

Bensinkranen ikke i stillingen ON. Åpne bensinkranen.
Blokkert bensinledning. Rengjør bensinledningen.

Tennplugg tilsølt med olje. Rengjør tennpluggen, still inn avstanden 
eller skift den ut.

Overfylling av motoren. Vent i noen minutter før ny oppstart, men 
ikke forpump.

Motoren går ujevnt.

Tennpluggkabel løs. Koble til tennpuggkabelen og fest den.

Enheten går i CHOKE. Sett choke-spaken i stillingen OFF.

Blokkert bensinledning eller 
gammel bensin.

Rengjør bensinledningen. Fyll ren, ny 
bensin på tanken.

Eksosstuss tilstoppet. Rengjør eksosstussen.
Vann eller smuss i 
bensinsystemet.

Tapp bensinen ut av tanken. Fyll på ny 
bensin.

Skittent luftfilter. Rengjør luftfilteret eller skift det ut.

Motor overopphetet.
Skittent luftfilter. Rengjør luftfilteret.
Begrenset luftstrøm. Rengjør motoren til vibrasjonsplaten.

Motoren stopper ikke når 
gasspaken står i stopp-posisjon, 
eller motorhastigheten øker ikke 
riktig når gasspaken beveges.

Avleiringer i 
gasspakforbindelsene. Fjern smuss og avleiringer.

Startsnoren er skadet. Ta kontakt med forhandleren.

Vibrasjonsplaten er vanskelig 
å styre i drift (maskinen 
hopper eller beveger seg brått 
fremover).

Motorhastighet for høy på hardt 
underlag. Still inn lavere hastighet med gasspaken.

Støtdemper for løs eller skadet. Ta kontakt med forhandleren.

Ingen vibrasjonsfunksjon 
eller vibrasjonsplaten når ikke 
maksimal hastighet.

Skader på 
magnetiseringsdynamoen eller 
vibrasjonsplaten.

Ta kontakt med forhandleren.

Drivreim for løs eller sklir 
gjennom. Still inn eller skift ut drivreimen.

Oljetap på motoren eller 
magnetiseringsdynamoen.

Slitte pakninger.
Ta kontakt med forhandleren.

Lekkasjer på huset.
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EU-Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

EU Declaration of Conformity 
Déclaration de conformité UE

Scheppach GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Direc-
tive and standards for the following article

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-di-
rektiv och standarder för följande artikeln

NO erklærer herved følgende samsvar under EU-direktiv og stand-
arder for følgende artikkel

2014/29/EU

2014/35/EU

x 2014/30/EU

2004/22/EG

2014/68/EU

x 2011/65/EU*

89/686/EWG_96/58/EG

90/396/EWG

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter 
gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European 
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical 
and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du 
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la 
fabrication des appareils électriques et électroniques.

First CE: 2019
Subject to change without notice

Documents registrar: Viktor Härtl
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

x 2000/14/EG_2005/88/EG

Annex V

X

Annex VI
Noise: measured LWA = 103,47 dB; guaranteed LWA = 108 dB
P = 4,1 KW; L/Ø = cm
Notified Body: Société Nationale de Certification et d’Ho-
mologation
Notified Body No.: 0499

x 2016/1628/EU

Emission. No: e13*2016/1628*2016/1628SRA1/P*0076*02

x 2006/42/EG 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 55012:2007+A1; EN 61000-6-1:2007; EN ISO 3744:1995; EN 500-4:2011; EN 500-1:2006+A1

Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung:  RÜTTELPLATTE -  HP1800S
Article name:  PLATE VIBRATOR -  HP1800S
Art.-betegnelse: VIBRASJONSPLATE -  HP1800S
Art.-Nr. / Art. no.: / N° d’ident.: 5904611903

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

Ichenhausen,  20.11.2023
Signature / Andreas Pecher / Head of Project Management

17. Konformitätserklärung

17. Declaration of conformity

17. Försäkran om överensstämmelse

17. Samsvarserklæring
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher 
Mängel. Wir leisten Garantie für unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab Übergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos 
ersetzen. Für Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprüche gegen die Vorlieferanten zustehen. 
Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We 
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine 
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not 
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new 
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruktionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kun-
den står för installationen. Vår garanti täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportskador, skador orsakade 
av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samtlige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner 
ved riktig behandling under den rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver maskindel, som innen denne 
tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller produksjonsfeil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som 
garantikrav mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeer-
statningskrav er utelukkede. 
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